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Das Echo der neuesten vü!ow«Rede in der Presse.
(Telegramme . )

= Berlin , 8 . Dez. Die heutigen Morgenblätter besprechen ein¬
gehend die gestrige Reichstagsrede des Fürsten Bülow über die aus¬
wärtige Lage, können sich aber zumeist nur bedingt mit deren Inhalteinverstanden erklären.

Die konservative „Deutsche Tageszeitung " sagt : Die
Gesamtlage ist zweifellos für uns beruhigender, als vor 12_unä> noch vor6 Monaten . Aus diesem Grunde wird die Rede des deutschen Reichs¬kanzlers in Deutschland hoffentlich in demselben Maste Befriedigungerwecken, als sie die stillen Hoffnungen mancher guten Freunde imAuslande enttäuschen dürfte.

Die nationale „Tägliche Rundschau ", die wenig befriedigt
ist, sagt u . a . : Wir dürfen nicht ungerecht sein . Unsere Lage ist nicht
f» „einfach und klar", wie nach des Kanzlers Worten unsere Politik und
auch ein Bismarck würde sich 3 Sekunden lang den Kopf kraue«, ehe erdarüber spräche .

Dem Hauptorgan der Zentrumspartei , der „G e r m a n i a" , fälltes auf , datz der Kanzler auf die Angriffe der Blockrednrr gar nicht ge¬antwortet , sondern sich nur gegen den Zentrumsredner Speck gerichtet!hat , und fährt dann fort : Das war ein sicheres Zeichen dafür , datzFürst Bülow in seiner Behandlung der Parteien des Reichstages sichnoch immer von seiner Blockpolitik leiten läßt . Inhaltlich bildete seineRede eine allgemeine Enttäuschung.
Die „Freisinnige Zeitung " bemerkt: Fm allgemeinengehörte wohl die gestrige Rede Bülows nicht zu seinen besten und wir¬kungsvollsten, aber sie traf gerade in ihrer Sachlichkeit und Nüchtern¬heit das für den gegenwärtigen Zeitpunkt Richtige .
Aehnlich äutzert sich die „B o s s i s ch e 3 e i 1 u n g".

ji Der sozialdemokratische „Vorwärts " sagt : In Bülows Redewar nichts zu spüren von dem triumphierenden Geschmetter, mit demer sonst die riskantesten Zickzackereien der panzerfreundlichen Politik zuakkompagnierenPflegt« . Es ging mit gedämpftem Flötenton , müde undmatt . Nur das schrillende rrr seiner erkünstelten Rhetorik klang un¬
harmonisch dazwischen , wie ein Echo aus alten Zeiten.

= Wien, 8 . Dez. Fast alle Blätter besprechen die gestrige Rebedes Reichskanzlers Fürsten Bülow im deutschen Reichstage.
. Die „Neue Freie Presse " sogt : Wer die Rede des Reichs¬kanzlers klar, bestimmt und unbefangen auf sich wirken läßt , fühlt , datzhier der leitende Staatsmann einer wirklichen und redlichen Friedens¬macht gesprochen hat , der Minister einer Macht, die dort , wo sie ihr Wortverpfändet und gegeben hat , ihre Zusicherung Ire« hält , nicht blotz nachden Buchstaben des Vertrages , sondern nach dem großen Jntereffenzngaus dem sie entstanden. Die Ausführungen Bülows werfen ein HellesLicht auf die Orientkrise. Die Rede , die eine starke Beruhigung für alleFreunde des Friedens ist, wird in Oesterreich-Ungarn mit dankbarerSympathie ausgenommen werden und überall mit ihrer ganzen über¬zeugenden Kraft wirken.

Das „Nene Wiener T a g b l ." schreibt : Was uns vor allemaus der Rede des Reichskanzlers entgegenschallt , ist die Bekundung derunzweideutigen Vertragstreue und das auch bei dem neuen Stand der
europäischen Dinge erprobte Festhalten an dem Leitstern des Dreibundes .Freundschaftlich und dabei getragen von Freimut ist Fürst Bülows Aus -eman'dersetzung über das Verhältnis zwischen Oesterreich-Ungarn undItalien . Motto und Ausgang seiner Worte sind : Vertrauen auf Erhal¬tung des Friedens .

Die „O e ft e r r . B o l k s z t g." schreibt : Der leitende Staatsmannhat in kritischer Stunde unbedingt nur nachdrücklich dem ' Frieden dasWort geredet. Seine Rede ist eine politische Tat ersten Manges .

Das „Extrablatt " meint, die istede Bülows ist nach Formund Inhalt gleich hervorragend. Er hat den Standpunkt Deutschlandsinhezug auf den Orient als aufrichtiger Freund Oesterreich- Ungarns be¬leuchtet. Die Rede wird nicht ohne Eindruck bleiben und gilt als neuerFreundschaftsbeweis der beiden Staaten .Die „Arbeiterzeitung " hebt den freundschaftlichen Tonder Ausführungen des Reichskanzlers hervor.Die „R e j ch s p o st" spricht von einer Friebensrede ussd begrüßtdie Erklärungen inbezug auf das Bundesvcrhältms mit großer Genug¬tuung.
-̂ London , 8 . Dez. Die „Morning Post " schreibt : Diegestrigen Ausführungen Bülows im Reichstage .verden mit Befriedigunggelesen werden, wenn sie die Gedanken der Politik des Deutschen Reichesdarstellen. Diese Annahme darf nach den jüngsten Ereignissen in Deutsch¬land als richtig gelten und wird dazu beitragen , die Beunruhigung zubeschwichtigen, die in Europa in letzter Zeit allgemein herrschte._

Badische Chronik.
$ Durlach, 3 . Dez. In Söllingen kam das 3 Jahre alte Söhnchendes Fabrikarbeiters Reichenbacher in einem unbewachten Augenblickedem Herdfeuer zu nahe und erlitt schwere Brandwunden , welche den Toddes Kindes herbeiführten. — In Langensteinbach war letzte Woche im

Wohnhaus des Schmiedmeisters Kies Feuer ausgebrochen, wodurch der
Dachstuhl zerstört wurde. Hierbei zog sich die Jakob Kies Witwe (dieMutter des Brandbeschädigten) derartige Brandwunden zu , daß ihreUeberführung in ein Karlsruher Krankenhaus nötig wurde , lvo sie nocham gleichen Abend ihren Brandwunden erlag. Ueber die Entstehung des
Feuers ist nichts Näheres bekannt.

: - : Söllingen ( Amt Durlach) , 6 . Dez. Auf Einladung hiesiger
freiheitlich gesinnter Männer sprach vor einer von über hundert Personen
besuchten Versammlung Herr Reallehrer Fink aus Karlsruhe über die
politische Lage in Reich und Land. Der Redner verstand es , die Zu¬
stände, wie sie durch das persönliche Regiment des Kaisers und durchdie Gleichgültigkeit des Bürgertums geschaffen worden sind , darzulegen .Cr wußte nachzuweisen , was uns angesichts dieser unerquicklichen Ver¬
hältnisse bitter nottut , nämlich mehr Volksrechte . Zur Erlangung dieser
sei, wie Redner ausführte , dringend notwendig, daß sich die liberal und
demokratisch fühlenden Männer zusammenschließen. Lebhafter Beifalllohnte den Redner. An der anschließenden Diskussion beteiligten sich die'Herren Hauptlehrer Heck und Postagent Zilly, die nach beifällig aufge-
nommenen Ausführungen zur Bildung eines Vereins , der die demokra¬
tischen und liberalen Männer unserer Gemeinde umfassen solle , auffor¬derten. Eine größere Anzahl der anwesenden Bürger trat sofort demVerein bei . Gegen % 6 Uhr schloß der Leiter, Herr Zilly , die außer¬
ordentlich befriedigend verlaufene Versammlung.

Der Fall Rödel .= Karlsruhe . 8 . Dez . Der Chef der nat . - lib . Partei , Landgerichts-direftor Obkircher , hat am Sonntag , wie schon mitgeteilt , in Lahr über
„ die politische Lage im Reich und in Baden" gesprochen und dabei auchden Fall Rödel behandelt. Nach Obkircher hat der Gr . Oberschulrat in
allem Recht, auch mit dem allseitig sonst verurteilten Erlaß an die
Kreisschulvisitaturen.

Das „Heidelberg . Tageblatt " nimmt hier in folgendem
Stellung : „ Obkircher sprach dem Fall Rödel die politische Bedeutui^ ab
und hielt den Oberschulrats-Erlaß im Interesse der Disziplin für ge¬
rechtfertigt. Mit dieser Ansicht hat sich der Chef der nationalliberalen
Partei in direkten Widerspruch mit der gesamten liberalen Preffe ge¬
setzt ; denn so weit wir die Presseäußcrungen aus liberalem Lager
verfolgen konnten , war kein Blatt mit dem zweiten, dem „Maulkorb -
erlah" einverstanden. Auch das parteioffiziöse Organ , die "Badische
Landeszeitung" , nicht. Umso mehr muß es befremden, daß dieses Blatt
zu den Ausführungen Dr . Obkirchers über den Fall Rödel schreibt :

„Diese Ausführungen, aus die noch zurückzukommen sein wird ,
lösen vor allem ein Gefühl der Befreiung aus , der Befreiung von dem

Telephow-Nr. 88. 24 . Jahrgang .

dumpfen Druck, den das Bewußtsein auferlegen mußte , daß in dieserSache bisher nirgends ein von politischen Nebenabsichten , ehrgeizigenSonderwünschen oder gar geschäftlichen Hoffnungen freies Wort zusprechen gewagt wurde. In Lahr sprach rin Mann von Charakter !Endlich einer !"
Hierzu erklärt das Heidelberger Blatt weiter :
„Diese Sätze der „ Badischen Landeszeitung" bedeuten — vorkihrem politischen Sinn wollen wir vorerst absehen — eine ganz grobeNngehörigkeit , die wir für unseren Teil uns hiermit ganz energischverbeten haben möchten . Wenn die „Landcszeitung" „endlich " denMann entdeckt hat, der Charakter genug hat , in der Sache das richtigeWort zu sagen, so hätte sie Herrn Dr . Obkircher diese ihre Meinungdoch privatim sagen sollen , — Herr Dr . Obkircher will ja auch iu Lahrprivatim gesprochen haben — den anderen aber , die gesprochen haben,nicht den „Charakter" absprechen sollen. Im übrigen ohrfeigt sich dieverl . rliche „Landeszeitung" mit ihrem Erguß selbst, denn noch vorzwei Tagen war auch sie selbst gegen den Erlaß . Woher die Sinnes -

wandlung kommt , ist uns unverständlich , wie die Stellungnahme Dr .Obkirchers, der unserem Empfinden nach mit seinen Auslassungen der
nationalliberalen Partei und der liberalen Sache einen recht schlechterDienst erwiesen haben dürfte. Denn der Widerspruch zwischen den An-
sichten der Parteipresse und denen des Parteichefs läßt die in Mosbach
festgestellte „Einigkeit " doch in recht zweifelhaftem Licht erscheinen. "

Außerdem meint die Mannheim . „Reue Bad . Landesztg ." : Wir sindleider genötigt, wesentliche Jrrtümer des nat . - lib. Parteichefs richtig zrstellen . Wir glauben aus dem , was Herr Obkircher gesagt hat , ohneweiteres schließen zu sollen , daß er die „ Neue Badische Schulztg . " nicht
selbst gelesen hat , also nur vom Hörensagen redet. Rödel ist seit mehrals 6 Jahren nicht mehr Redakteur der „ N . Bad. Schulztg. " Ueber diestTaffache hätte sich Obkircher von selbst informieren können, wenn er du
Schulzeitung auch nur einmal »n die Hand genommen hätte . Im übri¬
gen eröffnet Obkircher eine eigene Perspektive : nicht für das , was inDortmund gesagt wurde, sondern für das, was in der „N. Bad . Schul¬zeitung " stand, wurde Rödel am Ende diszipliniertDie zweite Unrichtigkeit ist die, daß Herr Obkircher sagt, „ in Neckar¬elz sek beschlossen worden, die Resolution hinauszugeben an alle Kreis»des Landes, damit sie sich dieser Resolution anschlicßen ." Auch das istdurchweg unzutreffend : es wurde loeder ein dahingehender Beschluß ge¬faßt , noch irgend ein« solche Anregung gegeben .Es ist ferner unrichtig, daß in Neckarelz „besonders auf die nat . - lib.Partei zu Felde gezogen" worden sei. Wer Obkircher dahin informierthat , hat ihm etwas Unzutreffendes berichtet ." ( Nach einer anderen
Mannheimer Meldung hatte Rödel sich gegen die Haltung des Zentrumsin Schulsachen gewendet . )

Auch »die „Kölnische Zeitung" ist mit Obkircher nicht einvefftan -
den. Sie meint , di« Rede werde das größte Aussehen erregen . Sie
verweist auf die Zentrumspresse, die gleich Obkircher für den Oberschul¬rat eintrete .

Soweit wir bis jetzt übersehen können, sind es nur zwei national -
liberale Blätter , der „Ortn . Bote " und die „Breisg , Ztg ." , welche den
neuesten Erlaß des Oberschulrats verteidigen . Es ist anderseits im¬
merhin interessant, daß auch einem Teil der Zentrumsprcffe Bedenken
wegen des neuesten Erlasses des Oberschulrats aufgestiegen sind. So
sagt der in Ettlingen erscheinende „Bad . Landsmann " : „Dieser Erlaßwird noch viel Staub in der Lehreffchaft aufwirbeln . Ob der Ober¬
schulrat klug tat mit diesem Erlaß , wird sich zeigen — wir glauben es
vorerst nicht."

In einer Versammlung des liberalen Volksvereins in Wiesloch
sprach am Sonntag der nationalliberale Landtagsabgeordnete Müller -
Heiligkreuz über die politische Lage im Reich und in Baden . U . a . nahmer auch zum Fall Rödel Stellung , indem er sich gegen das Vorgehen des
Oberschulrats aussprach. Die „ Wieslocher Ztg .

" berichtet hierüber :
. Die Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif ist leider gegende» Willen der nationalliberalen Fraktion nicht durchzusetzen gewesen.

Theater, Runst und Wissenschaft.
e= Karlsruhe , 7. Dez . Das Grotzherzogliche Hoftheabrbringt in den kommenden Wochen zunächst Wiederholungender Stücke , welche in dieser Spielzeit ihre E st -

aufführung erlebten : „Candida" ( 10 . Dez . ) , „ Das Weib des Uria "
>( 11. Dez. ) und „Mauserung " ( IS . Dez. ) . Das Weihnachtsmärchen„Sonnenguckchen " wird am Samstag , den 19 . .ezember , nachmittags6 Uhr zum ersten Male gegeben . Schon heute sei darauf hingewicsen,daß am Sonntag , den 28. Dezember „Die Rabensteinerin " von Wilden¬
bruch alH Volksvorstellung zu ermäßigten Preisen in Szene gehen wird .An Opernaufführungen sind vorgesehen : „Der Waffenschmied" ( 12 .Dez. ) , „Tiefland " ( 13 . Dez . ) und „Zigeunerb-.ron"

( 14 . Dez. ) , Hum-
perdincks „Hansel und Gretel " ist auf Freitag , den 18. Dezember, ange¬
setzt .

'
Die erste Aufführung der neu einstudierten Oper „Orpheus und

Eurhdice" von Gluck soll am 21 . Dezember stattfinden .
w Heidelberg, 7 . Dez. Im Heidelberger Kunstvrrein ist gegen¬wärtig die zweite Jahresausstellung der Vereine bildender Künstler und

Kunstfreunde Heidelberg-Mannheim zur Aufstellung gebracht. Die Aus¬
stellung ist in diesem Jahre nicht so stark beschickt , wie im letzten , und die
Jury , an deren Spitze Geh. Hofrat Thode stand, hat eine sorgfältige
Auswahl vorgenommen. Der Karlsruher Landschafter Wilhelu, Nagelhat drei Oelbilder ausgestellt, die in früheren Jahren entstanden sind .
Gleichzeiffg mit dieser Ausstellung zeigt der Thomasschüler Hans Brasch -
Karlsruhe eine größere Kollektion von Porträtbildern, ' Paul von Raven¬
stein-Karlsruhe eine Reihe Landschaften. Dr . Karl Kiefer-Karlsruhe
stellt acht hübsch gemalte Oelstudien aus .

61. Wien , 8. Dez . (Privattel. ) . Gestern nacht hat hier eine
größere Versammlung des östereichischen Bühnenverrins statt¬
gefunden, in der gegen den neue» Büh «cnvertrag protestiert
wurde. Dem Arbeitsausschuß der Berliner Theater wurde der
Dank und die Anerkennung der Versammlung »ausgesprochen .
; — Paris , 8 . Dez . ( Tel . ) Dem „Journal " zufolge wird anläßlichder in der Großen Oper ausgebrocheuen Direktionskrisis von der Re¬
gierung der Plan erwogen, die Oper in ein Privatunternehmen umz'n-
gestalten, wodurch das staatliche Budget jährlich um 800 .000 Franks
entlastet würde.

Vermischtes .
= Berlin , 8 . Dez . . Kaiser Franz Joseph von Oesterreich spendete

zu der von dem Kronprinzenpaar anläßlich der Ärubenkatastrophe in
Radbod eingeleiteten Häftaktion 5000 M als Beitrag .

Berlin , 8 . Dez . (Tel . ) Heute nacht wurde im Untersuchungs¬
gefängnis der Aufseher Bastard von einem Gefangenen überfallen und
durch drei tiefe Messerstiche in den Kopf schwer verletzt . Der zur Hilfe
herbeieilende Aufseher Haubk llmntc den Gefangenen nicht überwältigenund schoß ihn mit seiner Browningpistole nieder. Ter Zustand Bastards
ist hoffnungslos . Der Gefangene , ein gewisser Rubin , ist im Laufe
der Nacht gestorben .

|= Allensteiu, 7 . Dez . Zu der Aufhebung des Haftbefehls
gegen Frau v. Schoenebeck wird noch gemeldet : Das Mcdiziual-
kolleginm in Königsberg hatte sich in seiner Sitzung vom 21 . No¬
vember gutachtlich mit dem Geisteszustand der Frau von Schoene -
beck beschäftigt und sein Gutachten dahin abgegeben , daß mit
hochgradiger Wahrscheinlichkeit die Voraussetzungen des 8 51
R . - St . - G . -B . ( krankhafte Störung der Gcistestätigkcit bei Be¬
gehung der Tat ) anzunehmen seien . Infolgedessen hat jetzt der
Untersuchungsrichter auf Antrag des Verteidigers den Haftbefchl
aufgehoben. Frau von Schoenebeck befindet sich noch in der Ir¬
renanstalt Kortau . Sie wird dort noch einige Tage verweilen,
um Reisevorbereituugen zu treffen, dann Kortau und damit
Allenstein verlassen, um sich in ein Sanatorium zu begeben . Tie
beiden Kinder der Frau v . Schoenebeck sind in der Familie eines
Bruders des erschossenen Majors untecgebracht worden . Ihnen
steht das testamentarisch vermachte Vermögen des Vaters in
Höhe von 85 000 Mark zu. Das Haus, in dem sich die Qffiziers-
tragödie abspielte, ist heute das friedliche Heim einer Haushal¬
tungsschule. Am 2 . Weihnachtsfeiertage ist es ein Jahr , daß
Hauptmann v . Goeben, der bekanntlich später im Gefängnis sich
selbst den Tod gab , den Gatten seiner Geliebten , den Rittmeister
v . Schoenebeck , erschoß.

— Elbing, 8 . Dez. Bor einigen Tagen hat sich im Wartezimmerdes hiesigen Arztes Dr . W . eine Verkäuferin vergiftet. Der Arzt entzog
sich heute,seiner Verhaftung durch Selbstmord. - . .

bet Recklinghausen , 8 . Dez . (Tel. ) Gestern nachmittag gerietenzwei Arbeiter , die Brüder Steke , in Streit , in dessen Verlauf der
jüngere den älteren erstach. Der Täter wurde verhaftet. Der Erstochene
hinterläßt Frau und 4 Kinder.

Die Sleinheik -Affäre.
— Paris , 8. Dez. Die Stcinheil -Affäre schreitet langsam vorwärts .Vor dem Untersuchungsrichter erklärte Frau Steinheil , daß nächst ihrerTochter ihre Mutter das Wesen sei, daß sie am meisten geliebt habe .Anderseits ist eine neue Tatsache bekannt geworden, die die Angeklagteschwer belastet. Ein oder zwei Tage vor dem Verbrechen in der Jm -pafse Ronsin befand sich Frau Japy — Frau Stein -eils ermordeteMutter — in Montbouton bei Leaucourt und wurde )>mt Frau Stein¬heil wegen dringender Geschäfte telephonisch nach Parir berufen . DieseTatsache spricht sehr für die Schuld der Frau Steinheil . Am 29. Maitrifft Frau Japh ein ; Frau Steinheil läßt die leidende Mutter imHause , während sie die Tochter Marthe und Mariette Wolf mit demwachsamen Haushunde nach Bellevue schickt.Nach dem „ Jntransigeant "

sollen übrigens Frau Steinheil undderen Mutier nach dem Tode Felrx Faures in Sans und Braus gelebthaben , und zwar von den fünfzigtausend Franks , die der Frau Stein¬heil von einer nrchtfranzösischen Gesellschaft ausbezahlt wurden , besder Faure zugunsten der Frau Steinheil versichert gewesen war .
Sporr.

( - ) Karlsruhe, 8 . Dez . Die Ligaspiele am letzten Sonntag hatten
folgende Resultate : Straßburg : Die Stuttgarter Sportfreunde unter¬
lagen am gestrigen Sonntag gegen den Straßburger Futzballverein mit
3 : 2 Toren . Mannheim : Der Karlsruher Fußballverein siegte im Liga¬
spiel gegen die Mannheimer Viktoria mit 3 : 1 Toren . Der effte F . -K.
Pforzheim gewann gegen die Mannheimer Union mit 5 : 0 Toren .
Karlsruhe : Der Karlsruher F .-K . Phönix siegte über die Karlsruher
Allemannia mit 4 : 0 Toren. — Weiter werden noch folgende Ergebnisse
mttgeteilt : Am Sonntag trafen sich auf dem Sportplatz in Mühlburg
F . -K . Mühlburg 1 . und 2 . Mannschaft und Beiertheimer Fußballverein
1 und 2 . Beiertheim konnte beide Spiele mft 2 : 0 bezw . 4 : 1 für sich
entscheiden . In der VerbandsMeisterschaft der Klasse B lieferten sich
F .-K. Germania Durlach und F . -K. Wesfftadt Karlsruhe auf dem Exer¬
zierplatz mit 1 : 1 Tor ein unentschiedenes Resultat . — Phönix II ge¬
wann gegen Allemannia II mit 7 : 0 Toren. — Die zweite Mannschaft
der Stuttgarter Kickers, die gestern anläßlich der Sportplatzeinwerhung
des Fußballvercins Baden- Baden gegen dessen effte Mannschaft im

.Wettspiel antrat , brachte einen schönenSieg von 4 : 0 Toren nach Haufe .



Wir brauchen tüchtige Lehrer, für die das Nötige geschehen muß. Die
» ritt * des HaupttehrerS Rödel war berechtigt , wenn auch fein Ton zu
schroff gewesen sein dürfte . Der Erlaß des Oberschulrats aber ist un¬
gerecht. Der Lehrer muß das Recht der Kritik Hecken . . ."

v Aus der Residenz.
Karlsruhe , 8 . Dezemver .

~ Irene Tricsch , die berühmte große Vortragskünstlerin toird
an . Tonntag den 13. ds . MtS . im Mufeumsfaal rezitiere,i . Es ist be-

^kannt, daß Frau Triefch eine Meisterin der Vortragskunst ist . Die
Art ihres Vortrags ist von erschütternder Ausdruckskraft und Natür¬
lichkeit. so daß der Hörer zu höchster Begeisterung hingeriffen wird .
Das Programm , welches Zitate aus der Bibel, die Braut von Corynth

, von Goethe und einig« Sachen von Nietzsche enthält , dokumentiert die
hohe ernste Geschmacksrichtung der Künstlerin . Dem Karlsruher Kunst-

>Publikum steht somit ein eigenartiger , hoher Genuß bevor . Wir ver-
fehlen nicht , auf di« Bedeutung des Vortragsabends von Frau Irene
Triefch hiermit besonders hinzuweisen.

* Roch glücklich abgelaufen. Gestern abend wurde Ecke der Leopold -
und Kaiserstrahe ein Ausläufer von einem Wagen der Straßenbahn
angefahcen. Dem Führer des Wagens gelang es , diesen sofort zum

. Halten zu bringen ; der Bursche wurde ohnmächtig, erlitt aber keine Ver-
Setzungen. "

,

Besichtigung der Karlsruher Goetheschule.
] [ Karlsruhe , 8 . Dez. Das un Sommer ds. Js . fertig gestellte

Goethe-Schulhaus in der Gartenstraße , das sich seit Herbst in Be¬
nützung befindet, wurde heute vormittag durch den Großherzog, einer

, großen Zahl geladener Csäfte und von Mitgliedern des Bürgeraus -
schusscs und Stadtrats besichtigt . In der Turnhalle fand zunächst eine
kleine Begrüßungsfeier statt . Hier hatten sich u . a . eingefunden

.Staatsminister Frhr . v. Dusch, Minister Bodman, Landeskommissär
Geh . Rat Föhrenbach, der Rektor der Fridericiana Prof . Krazer, Amts¬
vorstand Frhr . v . Krafft -Ebing, Oberschulratsdircktor v . Saliwürk , Mit ,
glieder des Oberschulrats , die Direktoren hiesiger Schulen , das Lehrer¬
kollegium der Goetheschule , die städtischen Kollegien und verschiedene
an dem Bau der Schule beteiligte Architekten . Um 11 Uhr erschien der
Großherzog, in dessen Begleitung sich Generaladjutant GeneralmajorDürr , der Vorstand des Geh. Kabinetts , Wirkl. Geh . Rat Frhr . b . Babv
der Flügeladjutant Major Frhr . Seutter von Lötze « befanden.

Am Portale der Turnhalle wurde der Grohherzog von Ober¬
bürgermeister Siegrist , Bürgermeister Föhrenbach und Bürgermeister
Horstmann, sowie von dem Direktor der Goethe-Schule Geh. HofratDr . Trcutlcin empfangen. Nach der Begrüßung eröffnete der Schüler,
chor unter Leitung des Herrn Musiklehrer Stcinhart die Feier miteinem patriotischen Lied . Die frischen Stimmen der begeisterten
Jugend klangen frohgemut in dem weiten Saal . Alsdann ergriff Herr
Oberbürgermeister Siegrist das Wort , um zunächst dem Grotzherzog für
sein Erscheinen zu der Besichtigung der neuen Schule herzlich Dank
zu sagen . Zum ersten Male , so betonte der Oberbürgermeister , wird
den städtischen Kollegien die hohe Ehre und Freude zu Teil , den Groß¬
herzog als Landesherrn in ihrer Mitte begrüßen zu dürfen . Den
herzlichen Willkommensgruß verbinde er mit der Versicherung derTreue und Ergebenheit, zugleich mit dem Wunsche , daß cs GroßherzogFriedrich II . vergönnt fei, lange Jahre das Szepter zu führen . Sei
auch in Karlsruhe die Eröffnung eines Schulhauses schon längst kein soseltenes und außerordentliches Ereignis mehr, so sei doch in diesemFalle eine Ausnahme zu machen und dieses Ereignis stärker zu betonen,lveil be, dieser neuen Anstalt die Entwicklung des Karlsruher Mtttel -
schulwesens zu einem gewissen Abschluß gelangt sei. In seinen wei .reren Ausführungen warf der Oberbürgermeister einen Rückblick aufdie Entwicklung des Schulwesens, ausgehend von der Karlsruherhöheren Bürgerschule, der Stammutter der städtischen höheren Lehr¬anstalten . Mit der Goetheschule erscheint nun ein besonders hohes Zieldes Mittelschulwesens erreicht. Diese Anstalt enthält u . a . ein Labo¬ratorium für Physik , ein solches für naturwissenschaftlichen Unterrichtund ihr wird auch eine Handarbeitfertigksitsschule angegliedert werden.Die Schule ist unter Leitung des Stadtbauinspektors Beichel und dreierBauführer erstellt. Ihnen wie den anderen am Bau beschäftigtenPersonen zollte der Oberbürgermeister für die mit großes Eifer undGefch,ck durchgeführten Arbeiten Dank und Anerkennung. Die Kostender Goethe-Schule ( über deren äußere Ausführung , wie innere Ein-richtung in Nr . 528 der „Bad . Presse" ausführlich berichtet wurde) ,belre^ n sich auf 1 200 000 M. Der jährliche Gesamtaufwand der Stadt

Gymnasium ausgeschlossen ) , beläuft sich aufSJtarf » d. s. 240 <M auf den Kopf des Schülers. — Im
r *nii^ e Herr Oberbürgermeister Siegrist an einen Aus-spruch Grotzherzog Friedrich I . an . der s. Zt . bei Einweihung dessriedrichschulhauses getan wurde , in dem der Landesfürst sich dahin ge¬äußert hatte, die Schulen mögen nicht allein BildungS - , sondern auchErziehungsanstalten sein , damit die Jugend als Richtschnur >b >-esHandelns nicht das betrachtet, was ihr persönlich nützt, sondern das ivas«nb toalir tft, damit sie befähigt ist, ihren eigenen Vorteil hintan¬setzend, dem Wohl des Vaterlandes zu dienen . Auch unserer Jugendseien tnese Worte stets gegenwärtig . Die Goethe-Schule aber mögesich ihres Namens würdig erzeigen und in den Herzen der Lehrer undSchüler möge der Ausspruch des Dichters, dessen Namen sie trägt fort-lebe« : » Edel sei der Mensch , hilfreich und gut ."Em weiterer Chorgesang „Mein Vaterland " schloß die Feier3i “n&fl0na durch die Räumlichkeiten angetrctcu wurde ,richtete der Grohherzog folgende Ansprache an den Oberbürgermeister :Mein lieber Oberbürgermeister !

»Ich danke Ihnen herzlich für die warm ? Begrüßungdre Sie mir soeben haben zuteil werden lassen . Sie wissen,wie alles, was meine liebe Vaterstadt antangt, mir sehr an,Herzen liegt, bm ich doch besonders nahe mit ihr verbunden .Uwd ,o sind auch alle diese Fragen, die Sie soeben entwickelthaben, für mich von größter Bedeutung und ich darf wohlsagen, rEM ich landaus , landab an der Seite meines teurenVaters Gelegenheit hatte , die Heranwachsende Jugend vor Au-gen zu haben, die an ihm vorbeiziehen durfte, es mich irnHerzen bewegte, weil ich mir dachte, das ist die Zukunft be?iÄnSes und weil es mein innigster Wunsch war . daß dieleZukunft zu einer glücklichen sich entwickeln möge .
v^n£ I ” r

*ue e§ aU(*! ^ iüe, wo ich zum erstenmal? michan die Schüler wende, mit dem Herzenswunsch, daß es iünen"" ge in ihrer weiteren Entwicklung, daß sicsich mit Pflicht und Eifer in ihrer Schulzeit bewähren mögen,daß sie Selbstlosigkeit und Hingebung lernen , die besten Grund -' d für das spätere Leben und glühende Hingabe an dasVaterland : das rft, was unserer Zeit nottut in allen Lebens¬phasen.
. möchte ich rwchmals meinen Dank aussprechen undniemer Freude Ausdruck geben, mit Ihnen hier zusammenzu sein . "

DieRede deö Großherzogs hinterließ Liefen Eindruck, besondersDer der Stelle , ol£ bet Landesfürst sich mahnend an die dersannneite

V ad t rare Dresse .
Jugend wandte. — Alsdann wurde das neue Haus eingehend besichtigt .
Der Großherzog soll sich, wie wir hören, sehr anerkennend über die
zweckmäßige Einrichtung des Schulhaufes ausgesprochen haben.
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Telegramme der „Badischen presse".
«= Stuttgart, 8. Dez . Der „Oberschwabische Verein für

vaterländische Naturkunde " hat den Grafen Zeppeli » zu seinem
Ehreumitglird ernannt . ,

lid Paris , 8 . Dez . Der „Matin" erfährt, Laß der Marinc -
minister zur Zeit mit der Aufstellung eines Programms beschäf¬
tigt ist, welches die vollständige Neubcschaffuug der frauzösischen
Kriegsflotte betrifft . Der Gesetzentwurf, welcher vom Minister
ausgearbeitet wird , betrifft Neubauten , die dahin zielen, die fran¬
zösische Flotte auf einen Stand von 22 oder 28 oder 38 Panzer-
schissen für 1919 oder 1920 zu erhöhen. Für 22 Panzerschiffe
sind die voraussichtlichen Ausgaben auf 317 bis 375 Millionen
veranschlagt; für 28 Panzerschiffe auf 356 bis 389 und für 38
Panzerschiffe auf 422 bis 465 Millionen jährlichen Mehrbedarfs .
Hierdurch würde das Marinebudget eine umfangreiche Vcrmch-
rung erfahren. .

IvJ Paris , 8 . Dez . In den Wandelgangen der Kammer
wurde die Maßregelung des Admirals Germinct in den schärf¬
sten Worten verurteilt . Die Maßnahme der Regierung wird als
übertriebene Strenge aufgesaßt .

61 . London, 8 . Dez . (Pr 'ivattel .) Wie der „Standard"
auS zuverlässiger Quelle erfährt, steht eine Rcorgauisation der
britischen Armee i« England , sowie in Indien und in den Ko¬
lonien unter der Oberaufsicht Lord Kitschcucrs bevor. Im Herbst
nächsten Jahres wird Lord Kitchcner von seinem Posten als Ober¬
befehlshaber der Armee in Indien zurücktretc », inn sich ganz
seiner neuen Aufgabe zu widmen .

lick Petersburg , 8 . Dez . Der Zusammenstoß der Offiziere init der
Polizei in Odessa, der zwei Offiziere das Leben gekostet hatte , hat unter
den Offizieren in Odessa starke Gährung hervorgerufen . Sie beschlossen,
gegen den Befehl des Truppcn -Kommandanien, wonach Offiziere den
Anordnungen der Polizei Folge zu leisten haben, Einspruch zu erheben
und sandten deshalb eine Abordnung nach Petersburg , die aber keine
wohlwollende Aufnahme fand . Zur Untersuchung wurde General Pon -
telejew nach Odessa entsandt.

M Port-nu -Princc, 8 . Dez . General Simon hat sich zum
Oberhaupt der Exekutive proklamiert . Trotzdem herrscht noch
keine Rnhc und man befürchtet den Ausbruch eines offenen Auf¬
ruhrs . __ _____ __ • ■

Die Ereignisse ans de«;
61 . Belgrad , 8 . Dez . (Pcivattel .) Am SamZtag hielt her

serbische Kronprinz im Offizierkasino wieder eine kriegerische
Rede, in welcher er sich gegen das zögernde Verhalten seines Va¬
ters wandte und sich für den Krieg aussprach. Gegen den Mi¬
nister des Acußcrn schleuderte der Kronprinz die heftigste» Bc-
schimpfllngen. Am Schlüsse seiner Ausführungen sagte er : Ich
werde, wenn cs notwendig ist, auch meine» Vater , den König ,
bekämpfen.
- tick Belgrad , 8 . Dez . Die innere politische Situation ver¬
schlimmert sich zusehends. Paschitsch setzt seine Jntrignen fort
und die altradikale Gruppe hat auf seine Veranlassung dem Mi¬
nister des Aeußern , Milowanowitsch , ein Mißtrauensvotum er-
teilt , was derselbe mit seiner Demission beantwortete .M Konstantinopcl , 8 . Dez . Die Beziehungen zwischen
Oesterreich und der Türkei haben sich trotz der Fortdauer des Boy¬
kotts gcbeffcrt. Jedenfalls darf es jetzt als ziemlich sicher gelten ,
daß von der Abreise des österreichischen Botschafters Pallavicini
auch fernerhin Abstand genommen wird . Ein hoher türkischer
Würdenträger sprach sich dahin aus, daß die Türkei - niemals
daran denken dürfe und wolle, mit Ocstcrrcich-U«garn Krieg zu
führen . Nur ein durch die Hetzpressc irre geleiteter Teil der Be¬
völkerung habe solche aberwitzige Wünsche, deren Bekämpfung
der Regierung und 'dem Komitee nur durch allmähliche ruhige
Belehrung möglich sei . Von diplomatischer Seite wurde betont,
daß es fraglich sei , ob die etwaige Abreise des Botschafters Palla -
vicini das türkische Volk einschüchtern oder erst recht aushetzen
würde . Letzteres sei das wahrscheinlichere.

llä Petersburg, 8 . Dez . Große Sensation erregt hier na
mentlich in diplomatischen Kreisen die angeblich authentische Er
klärung Jswolskis über die Balkanpolitik , die das Slavenblatr
„ Wetscherma " gestern veröffentlichte . Darnach wünscht Rußland
ein österreichisch -türkisches Sonderahkommen . Rußland erkennt
die Annexion nur an , wenn alle Signatarmächtc des Berliner
Vertrags gleichfalls ihre Znstiinmnng geben. Für Serbien wer
den Kompensationen gewünscht. Andererseits wird Serbien aber
von einem Kriege abgeratcn , da Rußland nicht Serbiens wegen
Krieg führen will. Im übrigen wird die Lage auch hier noch
immer als sehr ernst betrachtet.

Die Lage i« Persien.
bd Teheran , 8 . Dez . Die Revolutionäre in Mesched haben

sich des versischen Tclegravheiiamts bemächtigt. Alle Beamten ,
die Anhänger des Schahs sind , wurden Vertrieben und konstitu¬
tionelle Beamte an ihre Stelle gesetzt. Alle Depesche » werden
kontrolliert und eine Kommission sammelt die Steuer» in der
Provinz für die Revolutionäre ein . Inzwischen ist Teheran mit
Pamphleten , die zum Aufruhr auffordern , überschwemmt. Tie
königliche Kavallerie , die sich auf dem Wege nach Täbris befindet,
verheert die Dörfer , durch die sie marschiert.

Telegraphische zruröverichte
vom 8. Dezember.

4°s, 1897 Argeat . 85 .60
5 stzl396 Lhjnesen101.50
4 '/,% 1898 . 97 .40
51/, Mexikaner amort.

innere i— IV —
5% btto cons .

ändere 1890 98 .—
Russ. Staats¬

anleihe v. 1905 97 .05
4st,do . Rente 1902 82.25
4“/o Türken uuifiz.

von 1908 92 10
Türkische Lose 141 .50
Bad. Zuckerl . W. 135.20
A. Älektr .-Ges. E. 219.30
Elekt .-Ges .Schuck . 116.80
Maschm -Hrig»» 210 .50
ckarlSr . Majchin. 191.50
H..A. Packet,a,rt 111.—
Nords. Lioy» 88.50

Siachbörfe
(2 '/, Uhr Rachut.)

Oest. «redtt'A, 194 .60
Deutsche B.-A. 288.60
Lirkonto-Comnt. 178 .40
Dresdener Baal 146 .90
Ost.S - Bahn (Fr.) 140 .6v
, SüdvahnLomb . 19,40

Tendenz: ruhig.

204.57
815 .-
814.—
852,88

2*/,
16 .28

Franks « »« a . M .
(Anfangskurle .)

Oest. Crrd ^Sl. 194 .70
Di»c. Com^-A. 173.40
Dresdener B .-A. 146 .75
Oest.Staatsb.-A. 14» .6o
Lombarden 19 .4
Goitharddahn-A. -

Tendenz, schwächer.
3* antfnrt «, sh.

(Mittetkursep
Wechsel Amsterd . 169.57

„ Antwerpens ! 1 .7^
m Italien 812 .60
„ London
„ Pari»
, Schweiz
. Wien

Privatdiskonto
Napoleon»
8 l . -j ^DeutschtReichs-

Anleihe 94 .40
3 '/. 00. 85.10
8 '/j Pu. Cons . U .45
4'/, Jtal . Rente 104 .10
4*/o Oest. Äotdr. 97.90
4st. st°Oest.Stlber 98 . -
3*/, i. Portuz . 53,05
4*/o 1880 Russen 83,25
4*/, Serben 74 .60
£*

U Span . (SiU 92 .50
4°/vUngar. Golde. 92,30
4^/rUugar.StaatLc .S1 .95
Badische Bant 134 50
Nom.-DiSk. Bank 106 .50
Darmstädier „ 128,10
Deutsche Bant 2 .8 .60
Dtrkonto 178 .40
Dresdener Bank 146,75
Oestr .Läuderba» k 106.50
Rhein. ttredit-Bk .133 .25

» Hltzi .-Bk. 195.—
Lchaaffy. Bank
wiener B^B,
Ottomanbank
Bochum
vaurayütte
welsenk .
Harpener

Tendenz: ruhig.
% (Scytutzkntje ).

4°/oneneBad.19(18102 .20
Bad. 1901 101 20

37**/# » abg« i. Ft. 96 20
dto. r. Ae.

3 V, 0/« 1892/94
Bad . 1900

3 */,% - 1902
3 '/, »)» Bad. 1904
3 »/„Bad , 1907
8 '/, Bad . 1696
4°/, Bayern 1907102 .80
4«>oWurttd. 1907 101 .90
4°/« Rh. H..P »dd. b.

1913 99. —
4'/, . 1917 100.40
3V«*/i . 1914 91 .50

133 25
126 .50
140 .—
217 8 J
193 .—
187 00
192 .30

94 20
94 .—

93.80
93 80
85 .90

Berlin (Ausangßkurse ).0 st. ttreoit-Akttrn 19 t 50
Bert, tzandetrg. 167 .50
Koinm.-Dtsk.-Bc . 106 .60
Darmstädter Bank 128 .40
Deutsche Bank 238 30
Dtskonlo-ttomm. 178 ,2o
Dresdener Bant 146,80
Bali. u. Ohio 108 lü
Bochum. Gugsta!st 218 —
Dortin.IIntouUl. li. 59 .3^
B. Kö ^ n. Laurah. 19310
Harpener —.—

Tendenz : ruhig.

Verl «» (Schlutzknrseck
3V. "/e Bad. 1900 93U0
il it% 0 1904 93 .60
3V/ « • 1907 93.60
4VoR.-Anl. 1907 100 .75

vterchSanl . 94.50
3'/« ReichSanl- ihe 85 .20

Preug. G. 94,50
3*/» dito 85 —
4'/? /->Ru,fenl905 96.70
4 ", °ia Japaner, 92, —
Oest. ttrevitakt. 194 .60
Diskonto-ttoiniu. 178 .20
Dresdener Bank 147 .—
Rat.-Bk.f. Lischt. —
Nom.-Dt» l.-Bank —.—
Ost.Staatrv.lfrz.) 143 50
ttanada-Paetste 176,90
Bochumer Gitgst. 217 .70
B . Ko .- u.Lanrah. 190.60
Gelsent.Bergmcrk 187,20
yarpener 191.90

Phönix 172 2o
’

Dynamit Trust -
A1tg. lUck> t>ri. E. 21S.Sy
Elek^G. Schlickert 117 .20:
Äcfteregeln 17 j .io
D-Metallpatr . Fk.302 uu
Msch.- Fk. Gr>tzaerLio ;g
B. ikSln-0tottwett .23«.—
Brauerei Smncr 262.50
P.-Ung . K. Psddk- 93.60
Prlt.-U »g. K. Obl . 93,75
Ug . Schuialbah» 1 92 50'
Pnoatoiskonto 2 ‘/, :

Berit » (Siachbörse.) ■
Oest. » revil-Akt. 194.40
Bert. tzand.-Ge,. 168.—
Deutsche Ä<7l . 23«,70
DiSk. Uoinm,-A. 178 .50
Dresdener B»-A . 141 .—
Lomb,Ost. Südb. 19.30
Balt. u. Ohio 108 .40
Bochumer Gutzst. 2i7 6ü
Tortm. U. 1-it, 0. 59 .40'
Laurahütie 192 .60
Gesseatirchen W7. . 0
Hacpener 132 —

Tendenz : ruhig.

» Un (10 Uhr.)
Ost . ureüUaktien 620.—
, Läuderdant 420. -
, Staattd .(srz.) 669.-

Lo>nV. löst»Südd .) 165 50
Marknotrn 117,15
Ost. ttronenrrnt« 93 .90
Ost. Papierreut « 97 .70
Ungar. Goldr. 109 70
Uug . tteoi>eiireiit« 91 .45

Tendenz: fest.

3% frauz. Rewe 16 .90
4*|o ZtaUener 103,30
4"/0 Spanier 96 .10
4sto Türk.,u »ifij. 9150
Türkische Lose 171 .50 '
Banque Ottomau 793 —
Rio Ttttto 18 .63

Lo »» »».
Ehartered 16 '/, Sh,:
oe Beer« Hst,
oast Rand 4 ',,
Gotdsietd» 4' ,
viandinme» 6 '/,
Anaconda 107,:
Atchijon coulmo« 1- Vst,

0 prejerred 104 '/ ,
Chicago, Rtitivauke

and St . Paul 154 -
Denver preferred 36 'V
LuoiSvillc Rajhv, 1 -5—
Union Pacistc 1-bst,
United Stat . Steel Cor»,

rommo 54st.
dito perserred llöst .

SchtffKnachrrchtrn des Norddeutschen Lloyd .
— Bremen , 8. Dez. Angckommen am 5. Dez. : „Wittenberg " in

Havanna , am 6 . Dez. : „ Crefeld" 12 Uhr nachm , in Antwerpen , am
7. Dez. : „ Uork " 12 Uhr vorm -in Neapel, „ Main " um 8 Uhr vorm, in
Baltimore . Passiert am 6. Dez . : „ Göttingen " 12 Uhr nachm. Vlif-
singen , „Halle" 12 Uhr nachm . Vlissingen, am 7. Dez. : „Westfalen " 3
Uhr nachm . Lizard . Abgegangen am 5. Dez. : „ Aachen " nachm , von
Bahia , am 6. Dez. : „Heidelverg" 8 Uhr vorm, von Durban , „ Therapia "
von Piräus , „Sachsen" von Konstantinopel , am 7 . Dez . : „Rhein " 1 Uhrvorm, von Lizard , „Seydlitz" 5 Uhr nachm, von Genua , am 8. Dez. :
„Bülow " 10 Uhr vorm, von Schanghai .

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorol. ». Hydrogr .
'

Ter Ausläufer niedrigen Dnickes , der sich gestern bis nach
Mittelfrankreich erstreckte, ist abgezogen ; dort ist das Barometev
etwas gestiegen. Hoher Druck mit einem Kern über Siebew
bürgen erstreckt sich von da aus über Oesterreich-Ungarn, Ober-
italien , die Schweiz und über Südfrankreich hinweg . Eine sehr
tiefe Depression ist bei Island erschienen und bis zur Nordküste
Mitteleuropas ausgebreitet . Das Wetter ist vorwiegend trüö^
stellenweise regnerisch und ziemlich mild , mir im Osten herrscht
leichter Frost . Meist trübes und ziemlich mildes Wetter mit
Niederschlägen ist zu erwarten ._ •
völncriiugsveovachtuiige » oer Meieorolog . Skartou dtarisruiie .

Dezeiiiber ‘ Jarsin. i ^erra.
»I o.

vio;ol.
Feucht . F«Uchti,k«t

ui Pro,. Wind dimmet

7. Nachts 9 “ U. 757 .5 6.7 6 .8 93 SW bedeckt
8. Atrgs. 7 -° U. 157 . 1 6 .5 6 .9 96 W
8. Rillt . 2*° II . Z56 .4 8 .4 6.9 84 WSW 0

Orienl-Teppich -fiaus
CARL KAUFMANN

Grogsb, Bad , Hoflieferant
Karlsruhe , Kaiserstr , 157 .

Von meinen diesjährigen persfinllchen EinkänleB im Oriente
empfehle prachtvolle iixeoiplare zu sehr billigen Kreisen .
Einziges Spezialhaus In echten orientalischen Teppichen im

Grossherzogium Baden .

folgenden Nacht 6,5.
Niederschlagsmenge am 8. Dez . 7* früh 1,4 mm, ,

Aoetteruachrtchlei» ans o <m Hüde» uoui 8. Dez. 7 Uhr, vorm. k.
Lugano bedeckt 2 °, Biarritz bedeckt 9 °. Nizza bedeckt 6st Triest heiter

'
Ist Florenz wolkenlos —Ist 9toiil halbbedeckt —Ist Äagltari wol¬
kenlos 8 °. Brindisi wolkenlos 9 .

^ . Auszug aus den Standrsbuchern Karlsruhe. -
Geburten :

1. DezMarie Luise, B. Georg Schlenker, Händler . 3. Dez. t ^
Moria Theresia. V . Adam Kettner . Zuschneider. 4 . Dez. : Erika Luise/
V Heinrich Hohl . Maurer . Anna . B . Friedrich Hornel , Fabrikarbeiter . ^
Franz Richard . B . Jakob Huzel, Taglöhner . Hilda Irma . V . Friedrich
Zink, Fabrikarbeiter . Hildegard Theresia , V . Joseph Müller , Bau-
untcrnehnler . Maria Anna, V. Gustav Kessel, Schriftsetzer.

Todesfälle: '
4 . Dez . : Otto , alt 3 Mt . 16 Tg . , B . Johann Kugler, Eisengießer , i

■ 6 . Dez. : Wilhelm Leibold , Magnetopath , ein Ehemann , alt 28 I . >
Hildegard, alt 4 Mt . 10 Tg ., V . Alfred Matthens , Vizefeldloebel . «vrlj
Brüdigam , Zementarbeiter , ein Ehemann , alt 70 I . — 6 . Tez . : Wtl -
Helm Früh , Weichenwärter, ein Ehemann , alt 66 I . Philippine Haag , >
alt 64 I . , Witwe des Holzbauers Johann Haag . Klara , alt 1 I . 2 Mt . .
20 Tg . , V. Heinrich Weingärtner , Schriftsetzer. Elisabeth Oehler , alt .
70 I . . Witwe des Reallehrers Ludwig Oehler. Christine Blüthner , alt
41 I . , Ehefrau des Blechners Eugen Wüthner . ,

biBmtktirmtvmtHm
MtfifisugetglilftM ertttL

AtMTMceUccnaft
TeSnoTW .

Hm tltttrfieln Rllkinn
70% Stromersparnis.

I '
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Gelegenheitskauf
Echt Chevreaux -

Schnürstiefel
Lackkappe

50elegante
moderne

Fa £ ons Paar Mk. 8
Sclmliliaiis

H. Landauer
tm Äaiserstrassc 183 . 17340

& -» W -

Restaurant Klapphorn,
'

Ecke Amalien « und Bürgerstratze . 14746"
Morgen Mittwoch ?

"WS

Schlachttag
wozu höHichst einladet Wilhelm Herlan .

ichlachffejr W-Wmil Nowack.
9 ■- * • Lttlingerstr .» beim Albtalbahuhof. Tel. 1481.

Morgen Mittwoch und jeden Mittwoch
Schlachtfest .

Von mittags 4 Uhr ab vorzügl . Leber -
Sriebenwürfie » sowie dt». Schlachtplatte, wozu hiermit besonders
einladet 17^50* a . Knopf .

Wecker
.

Wecker
.

Gute Weckeruhren , solange Vorrat Stück noch
WUT' 2 Mark , "HW mit Garantie für

guten Gang empfiehlt 17342

LdiMian
Karlsruhe , Passage .

Chr . Doll, .
Griesbach (Renchtal , bad . Scliwarzwald )

empfiehlt feinstes , garantiert reines

Kirsch- «. Iwetschgenwasser, Keidelöeer-, Wrombeer-,
Kimöeer- und Wachholdergeist ,

in einzelnen Flaschen, Kistchen von 2 Flaschen an , als Weihnachts -Geschenk
hassend, sowie auch in größeren Quantitäten zum billigste « Tagespreise .

WM !" Gegründet 1842 , prämiiert auf 24 Ausstellungen mit "WiL
WM "

höchste » Auszeichnungen . "W8p 10429a,3 .1
NB. Preislisten stehen aus Verlangen gratis und franko zu Diensten .

Hausfrauen !
Ein Vesuch genügt, um sich davon
zu Qtozeugen, dass van den Bergh’s

Vitello
Magarine die einzigste TTiagarine-
Marke ist, die in Geschmack und
WWW bester Naturbutter gleichstebt

Van den Bergh’s Margarine G. m . b. H ., Cleve.
8374a3 .3

Hub. Langenberg ,
Uaiser-WUhelmpaffage 40.

Glas , Zeiger , Bügel je —.20 Mk.
Neue Feder einsetzcn 1 . — „
Uhr reinigen 1,50 .

, „ u . neue Feder 2. — „
Bei Annahme von Uhren wird stets

der Preis festgesetzt . 14345 *

I QYilrnn Maier od. Brock»
iiCil &UlI , Haus, j« kaufe«
gesucht. Off. m. Jahrg. u . Preis¬
angabe unter Nr . 847352 an die
tSßKi ) . der » Bad. Presse* erb.

Gutgehende Wirtschaft m . großem
Umsatz , krankheitshalber auf 1 . oder
15 . Januar unter günstigen Be¬
dingungen zu vergeben . Für
Anfänger besonders geeignet , da die
vollständige Einrichtung mit über¬
geben werden kann .

Angebote bis längstens 15 . Dez .
unt . » Ewald *, hauptpostlagerud
abzugebcn. 17852 .2 .1

Französische Uonversation .
Grammatik ec. erteilt Französin .

Kiuder-Rachhiliestuude.
Offerten unter Rr . 347276 an die

Expedition der . Bad . Presse * erbet .

Dfr
.

Kritj 1*70 -71.
Gcneralstabswerk , gebunden , billig zu
verkauf. Gartens . 32 , II . I?eM

Ludwig Bertsch , Hofjuwelier
Kaiserstrasse 165 KARLSRUHE Telephon 1478.

Reichhaltiges Lager In stark versilberten 17229 .2,1

Jardinieren , Tafelaufsätzen , Brotkörben . Salat - und Kompottschalen ,
Huiliers , Tafelservicen , Servierplatten , Tafelleuchtern , Weinkaraffen ,
Llkörservicen , Pokalen , Bowlen etc . Ghristofle - Bestecke .

An den Sonntagen vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet. -

Ciirisfbäume
Don 1 —4 m hoch, sehr schöne Ware ,
billig zu haben bei 10430.2.1
hart Bender jun .,

Gernsbach,
'

bei « asthan » z. « reu, . Tel . 53 .

Frisch eingetroffen :
Neue iürkiscbe
Zwetschgen

Bjd, 18 nnb 2 5 Pkg .
Rene Italien .
Birnschnitze
Piimd 16 Psg .

Neue

Dampfäpfel
R »»d 48 » i»

Reue

Kranzfeigen
Zfanb 23 Pfg .

Reue

Zwetschgen
ohne Steine

Pfund 40 Pfg .

Neue ealif .

Aprikosen
SPfmb 60 « g.

Neue ealif .
Birnen

und

Pfirsiche
SJfmtb 70 Bsg .

Neue ital .
Prünellen
Pfund 80 Pfg .

Mischobst
sehr beliebt

Pst 25 m,b 40 « t .

Mischobst
nur Früchte ohne Steine |

Pfund 50 Pfg .

empfehlen 178351

PfannM L C?
bekannten Verkaufs

Tee ! §
05

Wenn Sie neben billigem Preise
Wert legen auf wirklich feine Oua -
ität , dann probieren Sie bitte eine
der nachgenannten Mischungen:
Haushalt'Misch . 1 Pfd . 1 .60
Spezial -Mischung 1 Pfd . 2 . 00
Russische Mischung 1 Pfd. 2.50

Sie werden hochbefriedigt sein .

3. Lösch , Tcclager,
Herrenstraße 35 .

Mitglied des Rabatt-Spar-Vcreins .

Wettbewerb .
Zur Erlangung non Entwürfen für den

MK ü
wird ein öffentlicher Wettbewerb unter den deutschen Architekten veranstaltet

Die Unterlagen find gegen Einsendung von 10 Mk. vom Geheimen
Expeditionsamte des K. Staatsministeriums des Innern (Theatinerstr - 21
in München ) zu beziehen. Dieser Betrag wird bei Ablieferung eines
Entwurfes zurückerstattet . Die Entwürfe find bis zum

15 . Mai 1909, abends 6 Uhr,
an die vorbezeichnete Adrefle postsrei eiuzusenden.

Als Preise stehen zur Verfügung :
ein erster Preis im Betrage von 12 000 Mk .,
ein zweiter Preis im Betrage von 9C00 Mk .,
zwei dritte Preise im Betrage von je 6000 Mk .,
zwei vierte Preise im Betrage von je 3000 Mk .

Weitere Entwürse können zum Preise bi » zu je 3000 Mk . er¬
worben werden .

Das Preisgericht besteht aus den Herren :
Coinzzl , Ministerialrat im K . Staatsministerium der Finanzen in München ,» r . Engiert , Ministerialrat im St. Staatsministerium des Innern in

Müuche«,
Frhr . von der Heydte , K. RcgierungS - u. Polizeidirektor in Müuche « ,
von Hildebrand , St. Professor und Bildhauer in München .
i»r . ing . Hoffmann , Geheimer Baurat und Stadtbaurat in Berlin ,
Hofmann , Geheimer Oberbaitrat , Professor in Darmstadt ,
LMimann , st. Professor , Architekt in Müuche « ,
Obmann , K. K. Oberbaurat , Professor in Wien ,
« enter , Oberbaurat im st. Staatsministerium des Jnnern in Müuche « ,Schac -bner , städt . Bauamtmann in München »
Alb . Schmidt , K. Professor , Architekt in Müuche « ,
Frhr . von Schmidt , st . Professor an der Technischen Hochschule in

München ,
Sebmitz , K. Professor , Architekt in Nürnberg ,
Dr . ing . G . von Seidl , K. Professor , Architekt in München ,
» r . Wallot , Geh . Baurat , Geh . Hofrat und Professor in Dresden .

München , den 3. Dezember 1908. 10406a
K . Staatsministerien des Innern «. der Ainanze ».

von Pfass . von Brettreich .

lirrttaraiEcttschmitt
« aiserstr . 231.

Jeden Mittwoch :

SchlacMtag
wozu höfl. einladet 13968

id . Rlnderspacher .

Es ist eine Schande
für einen Menschen , der in irgend eine Gesellschaft kommt «nd nicht
weiß , was er zu seiner Nachbarin oder gar $u seinem Vorgesetzten
sagen soll. Er sitzt wie auf Kohlen und wünscht sich fort, oder er sitzt
da und langweilt sich, denn die jungen Damen z. B. scharen sich um
einen „Salonhelden ", der gar zu nett und amüsant plaudert. . Wer
aber lernen will, angenehm plaudern zu können , der lese das Werk von
Br . Franz von Lambert : „Die Kunst der Unterhaltung und wie man
sie erlangt " . Beachten Sie aber, daß Sie auch wirklich dieses Buch er¬
halten , denn eS werden minderwertige Nachahmungen angeboren! Aus
dem Inhaltsverzeichnis dieses einzig dastehenden Werkes : Was schon
rein äußerlich die Kunst der Unterhaltung verlangt — Wie man es
lernt, sich gebildet und angenehm auszudrücken— Die Schüchternheit
und Befangenheit und wie man sie ablegt — Was man unbedingt zu
beachten hat, wenn « an ein guter Plauderer werden will — Die Kunst ,
zu widersprechen , ohne Anstoß zu erregen — Die Kunst , Schmeicheleien
zu sagen — Was für große Fehler so oft in der Unterhaltung be¬
gangen werden und wie man sie vermeiden soll — Wovon sich die
gute Gesellschaft unterhält — Wie sich Herren mit Damen unterhalten
sollen — Der moderne „Flirt " — Wie man Gespräche anknüpft —
Unterhaltung bei Tisch, auf der Reise, in Bädern usw. Preis dieses
Werkes nur 3 Mk., Porto 25 Pfg ., Nachnahmenoch 20 Pfg . extra . Die
hier erteilten Auskünfte wurden bisher niemals verraten, weil die
Erfolgreichen schwiegen und die Erfolglosen nicht- zu sagen wußten .
Bestellungen sind nnr zu richten an den Verlag für praktische ftem
Helte» Friedrich W. TrotzkI in Leipzig Eythra Nr. 674a.

Fleisch - » Wurst-
warenLieferanten

gesucht . 2.2

Tüchtige Wirtsleute mit gutem
Geschäft , suchen einen prompten
Lieferanten für die ganze Liefe¬
rung in Fleisch - u . Wurstwaren ,
auf monatliche Rechnung zu be¬
ziehen . Auch gegen gute Bürg¬
schaft und Sicherheit , suchen obige
1000 M ginn Geschäftsbetrieb auf -
zunehmen . Rückzahlung in Raten¬
zahlungen nach Uebereinkunft .

Offerten unter Nr . 10340a an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Benzinmotore , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen,Dampf¬
kessel, Pumpen und Betriebseinricht -
ungen gebrauchte , in allen Größen ,
unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst abzugeben . 9891 *

6 g. ttsilmann ,
Maschincnbauanstalt Durlach,

Telephon Rr. 30.
Flügel , gut erhalten ,

imflvl ? ! - für Mk. 190 .- zu
verkaufen. B473532 .1

« hlandstratze 22 , 4. Stock .

Billige , neue

Pianinos
recht guter Konstruktion, zur
Ausübung einfacherHausmusik
20.17 geeignet, empfiehlt 11464

1j. Schweisgut ,
Karlsruhe , Lrbprinzeustr.

‘

SipiÄiiTiHiiif
Wafchmange , wenig gebraucht, 1
Waschkeffelmit Feuerung, 1 Leim«
ofeu, neu, für Schreiner, 1 Petrol-
ofe«, 1 Gasofen , Badewanne,
wegen Platzmangel sehr billig zu
verkaufe ». 17569.3.2

Luisenstraß« 45 .
Geiegenheitskarrs !
Brillantbrosche

hat billig zu verlaufen 17847.5.1
Juwelier *'erd . Petry , Kaiser -
ftraße 237 . nächst dem Kaiservlatz.

Gut erhallenes Damensayrrad ,
als Weihnachtsgeschenk sehr geeignet,
ist billig abzugeben. 247369 .2.1

Mtterstrabe 11, III.
Grau emaillierter , Pnohnni )

dreistammiger UflöllGl U
samt Tisch für 10 Mk . zu verkaufe » .
B473$l voeckhstr« 18 , Part.

Liebreiz m Jugend
besitzt jede Dame, deren Wan¬
gen rosig, frisch koloriert sind."

Bleicher Teint
wirkt hässlich .

Um bleiche Wangen an röten ,
bediente man sich bisher ver¬
schiedener trockener oder flüssi¬
ger Schminken , deren Anwen¬
dungerkennbar und nicht immer

anschaulich ist .

Hantnie Roiabella
nicht fettend , auf die Wangen
verrieben, zaubert in wenigen

Minuten auf denselben
wunderbar natürliche ,

rosige Frische .
In Tuben zu 1 M. za haben bei

Willi . Schweizer , Karlstr . 17 ,
D. Waerther , Passage 34,
Gustav Schneider , Herren -
strasse 19. 10026a .3.2

Zwiebeln
per Pfd . 10 Pfg .

Zentner Mk. 9 . 30 .
empfiehlt

Bocherer,
in de» bekannten Bcrkaufs -

! 3.1 stellen. 17838

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Wem an der
Wiedererlangung ein. tadellosen , hellen
oder dunklenFarbe des Kopf- oder Bart¬
haares gelegen Ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit, Haltbarkeit und Natur -
treue der Farbe sicher gehen will ,benutzedas gesetzlichgeschätzte Crinin
y. Funke & Co. , Berlin. Frei « 3 M. Verkauf
in der Kranen - Apotheke , Karlsruhe i. B.

9005a .27.7
JW " Heirat .

Kaufm . Leiter , 30 Jahre , Pro¬
testant , Einkommen M 4500 bis
m 50Ö0, wünscht mit junger , ge¬
bildeter Dame , am liebsten Waise ,
od . kinderl . Witwe mit Vermögen
Wecks spät . Heirat in Korrespon -

die Exp . der »Bad . Presse "
Vermittlung ausgeschlossen .

erbet.

Cröme- wollenes Chevioi -Sleid ,
wie neu , f. mittelgr . Figur , für 25 Mk.
»n verkaufen . Näh . u. Nr . B47389
in der Exp, der « Bad . Presse *.

Ein noch guterhalt . Herd , mittl .
Größe , ist billig abzugeben . Näher
Rüppurrerstr . SO, part . »47390

Schaukelpferd mit Fell, noch gut
erhalten, wird billig abgegeben . Näh .
847397 « ötheiiraße 23 , IU .

Guter Chiffonnier und Oval -
Piegel mit Goldrahmen zu verkaufen.

847365 Beiertheimer Äüee 4 , p.
RLH « aschi « e» neu , ist unter Ga¬

rantie billig zu verkaufen . 847354
Bahnhofftr . 42. 1 . St . links.
3 « verk . weg. Umz. : 1 neue Strick¬

maschine , 1 neuer emarll . Herd , 1 Bett ,
1 Fleischwolf, 2 Linoleum , 6 Stühle ,
847092 .3.3 Werders » . 77 , IL



Seite 4 KaStsSre N reffe .
Anstellungs' und Einkommensverhältniffe - er

städtischen Beamten.— Karlsruhe , 7 . Dez . Mit Wirkung vom 1 . Januar k. I . sollend,e Anstcllungs- und Einkommensverhältnifse de-? städtisch«« Beamte»eine Neuregelung erfahren . Line Bürgerausschußsitzung, die auf Don¬
nerstag den 17 . ds. Akt » , anbcroumt ist, wird sich mit dieser Frage zubefassen haben. In einer Borlage !oirt> zu diesem wichtigen GegenstandV . « . ausgeführt : Es sollen erhalten ^ - >

Abteilung A . BefördcrungSzulage 250 -L,
*

O . -Z . 1 : '4200—7000 Jt (bisher 3800—0500 Jt ) .
Zulage 350 Jt . 16 Jahre . ( Bisher 300 -L nach je 2 Jahren .)

Hiezu gehören Betriebsdirekwren der städt. Gas - , Wasser - und
Elektrizitätswerke, Lief- und Hochbauinspektoren , der Stadtrechner und
Verwalter der Spar , und Pfandleihkasse.

O .-Z. 2 : 3800—6500 4L (bisher 3600—6000 «* )
'
.

Zulage 300 4L . 18 Jahre . (Bisher 300 4L nach je 2 Jahren ) .
Hiezu gehöron der Obertierarzt , die Architekten,und Ingenieure1 . Kl. , Obergeometer, Gartendirektor , Hafendirektor, Vorstände der

Rechnungskontrolleund Rechnungsamt, der erste Ratschreiber (Oberstadt-sekretär) , Verwalter der Gas -, Wasser - u .rd Elektrizitätswerke und des
Krankenhauses. -

Abteilung 2 . Beförderungszulag « 200 Jt .
O. -Z. 1 : 3300—5550 Jt (bisher 3000 —5200 Jt ) .
Zulage 250 Jt . 18 Jahre . (Bisher 250 Jt nach je 2 Jahren ) .

Hiezu gehören : Tierärzte ( Gehaltsklassc 1 ) , Architekten und In¬
genieure ( Gehaltsklasse 2 ) , Geometer ( Gehaltsklaffe 1 ) , zweite Rat¬
schreiber , Sekretär des Grundbuchamts, Stadrrechnungträte ( Gehalts -
klasse l ) , der Standesbeamte , der Stellvertreter des Stadtrechners .

O. -Z . 2 : 2950— 5200 ( bisher 2500—4SJ0 ,* ) .
Zulage 250 <Ä. 18 Fahret (Bisher 250 Jt nach jo 2 Jahren ) .

Hv:zu gehören : Tierärzte ( Gehaltsklassc 2 ) , Stadtrechnungsräte
( GehaltMaffe 2 ) , Stadtsekrctäre ( Gehaltsklaffe 1 ) , Rechner der Sieben -

kaffen , Oberbuchhalter und Kassiere (Geholisklaffe 1 ) , der Bauvcrwaltec
des Hochtxiuamts.

Abteilung 6 . Beförderungszulage 150 Jt .
O. -Z. 1 : 2800—4825 Jt (bisher 2500—4500
Zulage : 225 Jt . 18 Jahre . ( Bisher 200 Jt nach je 2 Jahren ) .

Hiezu gehören: Geometer , Stadtsckretärc , Revisoren, Oberbuch .
Halter und Kassierer ( Gehaltskl . 2 ) , der - iegisrrator und Expeditor de»
Stadtrats , der Badverwaltor und Kontrolleur der Opar - und Pfand¬
leihkasse.

O . - Z. 2 : 2400 —4425 Jt (bisher 2200—4000 Jt )
'.

Zulage 225 Jt . 18 Jahre . ( Bisher 200 Jt uach je 2 Jahren ) .
Hiezu gehören: Revisoren md Kanzleisekretäre ( Gehaltskl. 2 ) , die

«chmschen Beamten und Buchhalter ( Gehc.ltskl. 1 ) .

FORMAMINT
sLvlrts »» esverloNrlso,6 . Mand - g . Rachen -
hChle vorzflglichbewährt u . ärrtllcb «mptvbleu

FormamM macht die Krankheitskeimetmscbädücli,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhleist . Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals - und Rachenentzflndungen , der Mandel¬
schwellungen , der Diphtherie und alle jeneKeime , die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza , der Masern , desScharlachs, Keuchhustens, Ziegenpeters uaw,).

Besondere Vorzüge: Angenehmer Geschmack,Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern .
Erhältlich in den Apotheken in Originalflaschen h M. 1,7?.Broschüre kostenfrei durch BAUER * Cis , Berlin S.W. 48.

„Herberge zur Heimat ."
Kitte um Weihnachtsgaben .

14-

Beim Serannahen des Weihnachtsfestes richten wir an alleFreunde unserer Anstalten , hier und im Stadtteil Mühlbura , die herz¬liche Bitte , uns zur Bereitung einer WeibnachtSbescherungfür die beiuns einkehrenden, wandernden Handwerksgesellen und Arbeiter mit
geeigneten Gaben oder Geld zum Ankauf solcher freundlichst unter¬
stützen zu wollen. Die Unterzeichneten Mitglieder des Verwaltungs -rats sind zur Annahme von Gaben gerne bereit 17826
Schlebach , Stadtrat , Vorsitzender, Erbprinzenstr . 8 . Koch , Bureau¬direktor, Schriftführer , Kreuzstr . 23 . Spengler ,Schlossplatz 2. Ebersberger , Privatier , Krieg
Seoanstr . 20. Grimm , Privatier , Kaiserstr . 36 , . .Marschall, Erbprinzenstr . 15. Beruh . Pfeiffer , Maurermeister , Linden
platz 11 . Pfetsch, Uhrmacher, Wettzienstr. Schwarz, Stadtpfarrer .Waldhornitr . 11. Wrrnser , Waisenrat , Zähringerstr . 35 , sowie dieHausväter Hodihuber, Adlerstr . 23 , u , Deschle, Hardtstr . 16.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Ticsbetrübt machen wir allen Bekannten , Freunden

und Verwandten unseres geliebten Vater»

Ludwig Knäbel
die traurige Nachricht, dass e» dem Allmächtigen ge¬fallen hat, ihn heute früh V*8 Uhr nach kurzem Leiden
zu sich zu rufen. 1147373

Die trauernde« Hinterbliebenen:
Adolf ,Knäbel und Ara «,
Oscar Kn &bel .

MSrsch und Leipzig. 8. Dezember 1908.
Die Beerdigung findet Donnerstag 7,10 Uhr in

Mörsch statt .

Geschenkterhält Jed. ~m .bi» 20. 12, al» im .« « pfohl. »0 ff.
Delikateb- u. "DaBrather . k R- llm und Bismher .' 1 fett . Rauchal und Lach«, wer 1 Dos.ca »5— 60 Boll -Fcttsalzher., grStzto seit Zohr. nicht so fchän,zu 2'st best . E . Desener , SvtlnemOnde » 8» Wer st . Fass ra.S00 - 8 »S obig. ff. Salzher. zu 7 ' /. « . bestellt, « 0 Rollm u. Bkather.od . 70 Delikateb- uud Brather. gratis . 9854a

Kanapee,
aut erhalten , wird Psatzn>angelö
billigst verkauft. B47Ü74

Bürgerstr . 18, Hth., Part .

Grosse , eiserne, elegante '247375Mn- eebettstelle,
neu, für nur 12 Jt zu orekaufen.

Herrenftr , 6, Hinterhaus , II .

Abteilung D . BeförderunzSzulage 150 Jt .
O. -Z. 1 : 2200—3775 Jt (bisher 2000—3500 Jt ) .
Zulage : 175 ,M. 18 Jahre . ( Bisher 150 Jt nach je 2 Jahren ) .

Hiezu gehören: Buchhalter, Kanzlcisckretärc u .id technische Beamten
der Gehaltsklasse 2 .

O . - Z, 2 : 1900—3475 'Jt (bisher 1800—3200 <ft )\
Zulage 175 Jt . 18 Jahre . (Bisher 150 Jt nach je - Jahre » ) .

Hiezu gehören: Buchhalter ( Gehaltskl. 3 ) , Sekrckariats - und Rc-
gistraturassistenten .( Gehaltskl. 1 ) , die technischen Beamten IGehalts
klaffe 3 ) .

'
v

Abteilung E . Bcförderungszulage 100
O . -Z. 1 : 1800—3080 Jt (bisher 1600—2800 Jt ) .
Zulage 160 Jt . 16 Jahre . (Bisher 150 je nach 2 Jahren ) .

Hiezu gehören: Sekretariats - und Registraturassistonten'
( Gehaltskl.2) , Bureau -, VerwaltungS-, Kaffen - und Kanzleiassijtenten ( Gehaltskl.

1 - , der Berbrauchs-Oberlontrolleur , Maschinisten ( Gehaltskl . 1 ) , Heil¬
gehilfe , Oberkontrollenr der Straßenbahn , die technischen Beamten ( Ge -
haiiskl. 4) .

L . -Z. 2 : 1600—2800 Jt ( bisher 1500—2500 rJt )\
Zulage 160 M . 16 Jahre . ( Bisher 150 Jt je nach 2 Jahren )

'.
Hiezu gehören: Bureau - , Verwaltuugs - , Kaffen - und Kanzleiassi-

stmten ( Gehaltskl . 2 ) . Verbrauchsstencrkontrolleure, Straßenbahnkon -
trolleure , Degrübnisordner ( Gehaltskl. 1 ) , der Schätzer beim Leihhaus,
Maschinisten , die technischen Beamten (Gehaliskl. 5 ) .

Abteilung E.
O.-Z. 1 : 1600- 2600 <* ( bisher 1400—2200 Jt ) .
Zulage 125 Jt . 16 Jahre . (Bisher 100 Jt nach je 2 Jahren ) .

Hiezu gehören : die Schreibbeamteit, der Stadtgarteneinnehmer , die
BilletauSgeberin des Vierordtsbades , die Hausmeister des Rathauses und
der Festhalle , die Begräbnisordner ( Gehaltskl. 2 ) , die Aufseher ( Gehalts -
tlasse 1 ) , die Magazinsmeister de » Leihhauses, die Diener , die Ver-
brauchssteuererhcber und die Markt -, Hallen- und Futtermeister der
Gehaltskl . 1 .

O .°Z. 2 : 1300—2100 Jt (bisher 1200—1800 Jt )\
Zulage 100 S . 16 Jahre . (Bisher 100 & nach je 2 Jahren ) .

Hiezu gehören : di« Diener , Markt -Hallen- und Futtcrmeister der
Gehaltskl . 2 , das Fahrpersonal der Straßenbahn , die Pförtner , Heizer
und Maschinenwärter, Verbrauchssteuererheber und Aufseher der 2.
Klaffe , die Badgehilfen, Wagmeister, Kranführer und Leichenträger
( soweit sie voll beschäftigt ) .

Außerdem beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wolle seine
Zustimmung dazu erteilen , daß mit Wirkung vom gleichen Tage an der
Gehalt des Stadtbaurats Reichard von 9000 Jt aus 10 000 M erhöht,
jedoch der Genuß der Dienstwohnung mit 1000 Jt jährlich daran auf »

Abendblatt . Dienstag de« 8 . Dezember *908 ?

gerechnet , und ferner der Gehalt der Stadtbauräte undvon 9000 auf 9500 Jt . der des Stadtbaurats Helck von 7500 auf ? .,Jt , der des Schlachthofdirektors Bayersdoerfer von 6500 auf 7000
*

und der des Stadtrechtsrates Dr . Hertrich um 300 Jt erhöht wirb .Der neue Gehaltstarif sieht also vor : 1 . Erhöhung sämtlicher Sfejfangsgehalte , 2. Erhöhung sämtlicher Höchstgehalte , 3 . Erhöhung der 3 **lagen in einer Reche von Gehaltsklaffcn, 4 . Verschiebung einer Reitzevon Stellen in höher « Gehaltsklaffen, 5 . einige Vereinfachungen durchEinführung von Sammelnamen anstelle der einzelnen
. technische Beamte ". . v « —,

Selbstverständlich konnten nicht alle Wünsche der eingelne« 83e*amtenkatcgorien erfüllt werden. Immerhin aber erfahren sämtlicheBeamten eine nicht unbeträchtliche Befferstellung. Augenblicklich wirtzdiese dadurch erzielt , daß die Einfichrungsbestimrmmgen jeder am 1. I » ,nuar 1903 im Dienst befindlich gewesene etatmäßige Beamte eine außer ,ordentliche Zulage von 6 bis 10 Proz . seines damaligen Diensteinkou»-mens erhält , jedoch nicht weniger als 200 und nicht mehr als 300 Jt *Auf diese außerordentl . Zulage sollen indessen die voriges Jahr als Ab,
schlagszahlung gewährten Teuerungszulagen von 100 beziehungsweise!50 Jt ausgerechnet werden, so daß die Nachzahlung für die Beamten ,welche die vorjährig« Teuerungszulage beziehen , im laufenden Jahr nochbeträgt 100 btS 250 Jt . Am meisten sind verhältnismäßig die unterste«
Gchaltsklaffon begünstigt, bei denen die Zulage infolge der Minimal ,
grenze von 200 Jt bis zu 12 Proz . ihres Einkommens beträgt . Sodan «
sollen auch die nichtetatmäßigen Beamten in ähnlicyer Weise aufgebeffertwerden und die rat Antrag besonders aufgeführten AmtsVorstLche di«
beigesetzten Zulagen erhalten .

Die außerordentliche Aufbesserung hiernach wird die Summe von
90 799 Jt erfordern , während im Voranschlag für die Beamtenaufbesse,
rimg vorgesehen sind 91 739 Jt , so daß ein Minderauftvand zu ver¬
zeichnen ist von 990 Jt . Selbstverständlich wird die Mehrbelastung der
Stadt durch den neuen Gehaltstarif von Jahr zu Jahr sich steigern, da
die Erhöhung der Anfangsgehalte, der Zulagen rmb Höchstgehalte erst
allmählich in Wirksamkeit tritt . Diese Mehrbelastung wird sich schonim Voranschlag für 1909 deutlich bemerkbar machen . Desgleichen wüch
auch eine Erhöhung der Ausgaben der Stadt für Ruhegehalt und Hinter -
bliebenenversorgung, wenn auch nicht in so beträchtlichem Maße , die
Folge der Verbesserung der diesbezüglichen Bestimmungen zugunsten der
Beamten sein . Unter allen Umständen nehmen die ftädtischön Steuer¬
zahler mit dieser Neuordnung eine empfindliche neue Last auf sich, die
zudem in eine Zeit fällt , in der zahlreiche Erwerbskreise di« städtische
Steuerlast angesichts des Tiefftandes des Wirtschaftslebens, in dem wir
uns zurzeit befinden, besonders drückend empfinden. Umsomehr steht zu
hoffen, so bemerkt Oberbürgermeister Siegrist in seiner Begründmtg zu
dieser Vorlage , daß die Beamten diese Opfer durch Eifer urtfc Gewissen¬
haftigkeit in der Erfüllung ihrer Pflichten anerkennen und wett zu
machen sich bemühen werden.

Huston
Thkir .Brustsaft (Sir. Rib . nigr.) 50 Pf .

baS best bewährteste Hausmittel !
Hustontropfen » Destillat.-Klare

Stimme" 50 Pf ., tragen -, mild
flMtllttt *1 koSm Tintt . 50 Pf , litt

„ -Mtlm , dert Schmerz u . Jucken
Abfiibv -Tee

»Trangula " 50 Pf., angen ,u nehmen
Lnirgen -Tee

, Anm"
(Herb . Galcops.) 50 Pf ., bestes

Hausmittel, schnell Schweiß treibend .
1. Dehn Nach ! I. K. Roti, Zähringcrstl55
QUo Fischer, Karlstr, 74
M . Hnfheins , Luisenstr. 8
A . Kint*, Sophienstr- 66
« . Larg, Kaiserstr . 69 10166a.8.2Fritz Reis , Rüppurrer- u, Luisenstr . 68
Al* *rt filier , Ulüpputrerftr . 140
äiln . ischerning vorm Scnwaab ,

Amalienstr. 19
f. Mühlburg Max S raust , Hardtstr. 21.
ffir Dmlach Aus- Peter ,1Hauptür . 16.

Dreiiropfen

machendas schmuf ?igsir«
Metall spIegel ^M

I Man verlange überall,,KA0Ii “
I in Flaseheu za 10 bis 50 Pfg
I Fabrik : LubtzyatkiCCo ., Berlin SO 18.
!-« °a Vertreter gesucht . » . -°i

Ehrttche UN » zahlungdsähig -
L« »t« erhalten

Möbel , ganze
Eini 'ichtnngen
von einem beveutenben Möbcl -
HauS auf

monatliche Zaßkungsweise ,
ohne dass der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten
Preis zahlen muss .

Nur Leute , welche ihr« ZahlungS-
Fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr. 11777 an die Exped.
» Bad. Presse * cinreichcn . 3 .1

« bhaudeu kam am 5. d MtS. auf
der Ares , mtisl» jkatss Bitte binnen
bank ei» «W ItölD. 3 Tagen ab -
zugehen, da die Person erkannt wurde ,andernfalls Anzeige erfolgt. 047381

« otteSauerstr . 95 , Laden .

GoldI 6 .3

Herren - « . Dame » - Uhren ,
Brillante « x . bei tauft au;
Teilzahlung unter Diskretion. —
Komme iah Haus , auch auswärts -
846889 » « , ». « leruberGftr . 1 .

Zu was dient Anorr-Sos ?
Um ohne Fleisch gute Suppen zu kochen,

Um Saucen jeder Art zu strecken ,
1 Ulischflasche Um den Speisen den letzten Schliff zu geben,
nur 20 Pfg

9143* .5.4

i« feinen und feinste« Qualitäten . Bevorzugte Mischung «« * M» 2.80 pro Pfund, kräftig «.
ausgiebig * M . 8 .50 pro Pf « «», mild « u» aromatisch . 83S6 ».5.S

Geschlumpte
Schafwolle für

Couverts
bei 17837 .3.1

L . & N. llrejluss ,
Kriegstr . 8, am Mendelssohuplatz .

Wer einen billigen

A«zlig°d-rPaletl>t
fei » nach Maß angefertigt
wünscht, der sende seine
Adresse unter Rr . 17068
an die Expedition der
„Badischen Presse ", wo¬
rauf Muster vorgelegt
werden . Zahlungsfähigen
Leute » Teilzahl , gestattet .

Auf Abzahlung -MO
erftll. amerik . Schreibmasa ine,
sichtbare Sdirift und zweifarb - Band,
prima Farbbänder , Carbon- u. Wachs -
papiere , Farben , nachw. direkter Be¬
zug aus England. Schreibmaschinen -
papierc billigst . Beste Vervicifältig.-
6.1 Apparate, englische. 10402a
Bureau Keiuiiißtoii Mboles ,

- trassburg .Els.,Müustergasse22 »

Briesmarkens . Münze»
(grosse Posten , auch geteilt ) zu ver-
kaufe». Käufer werden gebeten, ihre
Avrcffe unter Nr. B47346 in der Exp.
der , Bad. Presse " niederzulegen . 3.1

ohne Bürgen,UGlU '" ratenw. Rückz . , v. Selvstg.
15. 14 « rugsiuiauu . Dotztmun »,

Gtttcnbergstr, 59 Rückporto .

B46352
bitte Brios haust b » stlagerud

abhol «« . B47362

Auszuleiftten
sind über

200000 Mark
auf i . Hypothele .

Gefl. Offerten mit Rückporto unter
Nr . 847343 an die Expedition der
»Bad. Presse ".
fcfdd - Uarlelien
auf Schuldschein , Wechsel , Mö -

^ HspolhEHensEider^
Iwredit -Biireau Reform ,
Stratzburg i. E. , Mtistng . 28 , I,
10344a (Rückporto.) 10 .2

Wnf 2(1000,
IL Hypothese innerhalb 75 */, der
amtlichen Schätzung , aus ein hoch ,
rentables Haus, zu 5% , werden per
sofort oker später gesucht. Offerten
von Selbstdarleitier unter Nr. 14357
an die Exved. der „Bad . Presse". *

Tüchtiger, solider Geschäft »-
mau «, welcher in Süddculsch -
lgnd ein in he, . er Blüte
stehendes Geschäft betreibt, sucht
von Selbstverlether

Mb . 5000.-
gegen Schuldschein. 3 .2

Offerten unter Nr. 846997
an die Exp . der » Bad. Presse".

Denver Motor , 4 8R , liegend,
für Gas - od .Benzinbetrreb , sow .
8—10 HP . u. 1 Bandsäge hat bill.
abzugebeu: B. Wirth , Motoren - u.
Holzbearbeitungs -Maschinenlager,Gartenstraßr 10. B46499

« tu »erwäge « zu verkamen .
« arl - Krtedrichstratze 22 , 2. St .,
Eingang Erbprinzenstrasse . B47576

| Zement. !
Ein bei der Bankundschast

in Karlsruhe und Umgebung
gut eingef . Baumaterialien -

K
Händler zum Deiailltere» und »a
provistonswcisen Engros -Bcr- LI
kauf eines 1» belg. Portland - EI
Zements gesucht. 2,1 kg

Gefl. Off . unt . 8 . 4686 » . «
an HaeiiniteUi » Vogler , a
A.-6., Karlsrabe . 10418a H

Heirat f
mit vermögender Dame sucht
Inhaber eines erstklasfigen
Geschäftes. Ausführliche Off.
unter 8 . 488ß an Haasen »
stet « A Vogler , A .-G .,
KorlSruhe ._ 17854,4. 1

Für ein Fabrikgcschäst in !
Rastatt wird für 1 . Zan .
eine perfekte 17855 .3.1 j

Stenotypistin
(System Babelsberger bevor- 8
zugt) gesucht. Gefl. Offerten A
mit Angabe der seitherige» "
Tätigkeit u. Gehaltsansprüchen
unterw .4268 an 8 », »e«»t,l «

Voller, K .-v > llerljiruhe. !
Gefunden eine Uhr!

^ irschstr . 82 , 2. St .B47250

( ilefiiaden
goldene Brille . 847356

H. Felkel , Kaiserstr 161 .
S Nähmaschinen -WO

j zu verkaufen. B?7386
Karlstraße Nr . 26.

Ein gebrauchter Küdienschrant
ist billig zu verkaufen . 2547331

Scherrstrnhc 22, 2. St .

, üraittmopaou
487340 Durlacherstr . «. L. St . 6
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ATELIER für moderne PHOTOGRAPHIE 167ü6a6
Fi 'itac A -ltoreclit , Yorksfr, 10,Ecke Kaiser -Allee « . 'Yorkstr ., Haltestelle der Elektrischen Strzssenbahn , Teleph . 3443 .

Dad i f rh e Dresse . Sette 5

Weihnachts - Aufträge baldigst
_ erbeten .Von heute bis 20. Dez. bei tadelloser Ausführung undgewähre ich bis zu grösster Haltbarkeit der Bilder

| Albert Gtinzer i
§ Atelier für /aliiilieilkumle kfinstl. /Ahne %
g Amaiicnsirasse 36 , uedSR isr Hlrsekapotheki . £
e Garantiert schmerzlose Zahnoperationen in Narkose (Cbloro - ®
5 form, Bromäther ) unter ärztl . Leitung , werden täglich ansgeführt . ^5 - Mitsaige Preise . - 14000 * Z
S Früher langjährlgir arslsr AssisUit des f Herrn Häusler , ^
I Sprechstunden von 8—12 Uhr und 2—7 Uhr, G
d Sonntags ? on 9— 12 Uhr. ®
cc « ®©e » 03 ®®993 "*93 '33C |©©©©©oaaa «»‘»e>©c ©e © iMOO » c»

DerNuiikkenner ,
st entrückt Aber meine

vorzüglichen
Spreehapparate

u . Grammophone
in grösster Auswahl,

Jobs . Schlaffe , Douglasstr. 24.

Sie klaren
nicht mehr über

wenn Sie Hang «& Wlrths warme |

Kamelhaar-
Socken — Strümpfe

Trikotagen
tragen, Aeusserst angenehme und

warme Bekleidung.

Haug &
An den Advmt - II 16a Gartenstrasse 16a .

Sonntagen ist unser Mitglied
geillnot .

Das echte

PfarrerSeb . Kneipps

I ist das beste Toilettemittel, Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf dl«
Kopfhaut verbotet es den Htarausfall , di«
Schuppenbilduni und das Spalten des H iaresund bringt finnigen und lockeren Haarwuchs,Nur echt mit dem Bilde Knappe in Flaschen

, zu 80 Ffg „ 1 Alk. 60 t*;g. , 2 Mk . HO l ’fg,und 3 Mk. in vielen Apotheken , sowie bei : W . Banns , Werder -
platz, Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Nachf ., Zahringerstras-C,O. Fischer , Karlstrasse. M . Hof heina , Luisenstrasse , A. Kiuti ,Sophienstr. 66 und 127 . J . Lösch , Herrenstr ., K . Lösch , Körnerstr .O . Meyer , Wilhelmntr. , F. Retss , Luisenstr „ H . Ries , Friedrichs
platz, Carl Roth , Herrenstrasse, W, Tseherning , Amalienstrass«,E. Vogel , Friedrichsplatz, Th . Wala , Kurvenstrasse , I .. Wohl -
»ehlegel , Kaiser»trasse, Georg Jaeoh , Ostend -Drogeiie. 6899

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Als praktische Weihnachtsgeschenke empfiehlt
in reichhaltiger Auswahl und bej billigsten

Preisen :
Wollene Jacquarddecken,
Kamelhaardecken, 17577 -2-2
Piquedecken weiss und bunt,
Tüilbettdecken für ein u. zweiBetten,
Tischdecken m jeder Grösse ,
weisse und farbige Gedecke.

Franz Petrin ,
Hoflieferant , Kaiserstr . 124b .

NB. An den Sonntagen vor Weihnachten
ist mein Geschäft von 11—6 Uhr geöffnet .

r
♦r
♦♦
♦
♦
♦

1

mit

HEINRICH LANZ, Mannheim.
Patent - Heissdampfv Lokomobilen

Ventilsteuering
System „ Lentz“
sind anerkannt die

einfachsten und
virkchaftllchsten
Lokomobilen der Gegen¬

wart

8 : V. ttleillßkijiliW . 38 M .
in 30 ev. 50 Pfund Bahnkübel »der
Poiikoli , täglich frisch gesalzen, der-
sendet ab hier Nachnahme. 10282a
-I . H . Fipe , Homburg 4, K .

§ öänselebern
werden fortwährendangekaust . 13600*

zkWMDftr . 21, LLt.

Färberei D. LascL
1

Rabattmarken . 10018

Hosenträger,
anerkannt gut und billig , empfiehlt
in reicher Auswahl.
Ott « Rübenacker ,

Erbprtnzenstraße 34 ,
B42241 im weißen Berg. ' 20.12

KarlsruherHeoter-
Oekorationsmalerei
und Viihnen -att'^nstalt

mMLabrik nLeckihÄstitut. . vmkosiümen

IlerX*

Tisch-Decken Taschentücher

<§tors ^ Silger
flatlstuhi

< mbS
reltfon 2447 .

8nng !
Wegen großem Kleiderbedarf ist

es mir ermöglicht , die höchiien Preise
zu bezavlen , auch kaute ich getragene
Schuhe . Stiefel , Frauenkleider rc.
Eine Postkarte genügt und ich komme
in» Hau» B4718I .3.2
J . s tieber , Markgrafenftr . 19,1

■ Nac sie Badische ■■
wobltätigkeits -

Geld-Lotterie
t. Inval ., Witwen u. Waisen,

I Ziehung schon 9.Januar1909
2928BargnwinneonneAbzug ®

44000 »
I . Hauptgewinn :

20000 «
9 . Hauptgewinn :

5000 «
836 Gewinne :lOOOO «

3600 Gewinne :9 O O O m.
II Lise 10 MI.

• Pirtn . Listt 10 Plg. *
verseilst Itltpie-OnemlDer

,
LStBraer. SÄ *™

I In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstrasse 11/15 , Lot. l -
riibaak Bshr. BShriiger ,IG m . b. H., Kaiserstr . 60,B. Msyle, E. Flags L.
Miehsl, Chr Fraak . 9986aI

Niemand kante
wieder 4422 .» .3.3

Spiel waren

ohne n . d . letzten ' Neuheiten v.
Carl Brand jr .f Cössnits S .-A ,
gefragt zu haben . In all. bessereu
Spielwaren -Gesehälten erhältlich .

Ich kaufe
fortwährend getragene etcett -
b . .iranenkleiher , Stiefel » Uhren ,chold, Silber «nd Brillante »,
Militär » Uniformen , gebrauchte
Velten , ganze Hanshattuugcn ,
sowie ei« eine Viobelitück« «nd
zahle hierfür , weil das größt «
Geschäft , mehr wie jede Stau,
knrreuz » Gefl . Offert , erbittet
17269 J . Levv .
Seiephon 2015. Markgrafenftr . 22.

4H Stühle
werden dauerst, gestocht , u. repariert.
Stuhlflcchierei fr ».

8.3 Adlerstraße 3. 17446

Carl Glaser
27 Zirkel 27.

reinen und Baittnwollwaren
Altdeutsche Leinen -Gewebe

Betten- und ftuistattniigs -Geictiäft
Federn, Pannen , Rosshaare
= Spezialhaus für =

Bettwäsche , Tischwäsche , Rüchenwäsche
Sämtliche Steife für Leibwäsche

Bade - H äsche

Wolldecken Kamelhaardecken Steppdecken
Waisss und farbige Schürzen, Rjformschützon .
17614.3.2 Mitglied des j;abatt-5par-Verein5
Während der Weihnachtszeit ist mein Geschäft auch
an den Sonntagen von 11 bis 6 Uhr geöffnet.

- m-

vT ” vorzug >* Consum saJ 1^

.rv dipwc - u . f |

-

Karlsruhe^ - *

Zq Weihnachtsgeschenken geeignet
empfiehlt

Inlaid - Linoleum Teppiche
in grosser Auswahl ,

tammstr. 4 Tapeten- & Linoleiini -Haus Uzmmstr 4
L. Grosbernd , b5ESL KarlsruheHoflieferant

Fernsprecher ISr , 1303 . 16838*

VW-
Die Hliilbfrliurn mijsrti

daritber auförkSävt melden.
daß geringe Kaffees trotz ihres niedrigen Verkaufspreises nicht
billig, sondern in Wirklichkeit teuer sind, weil sie lange nicht so
ausgiebig sind wie Qualitätskaffee und ihnen der feine aromatische
Geschmack fehlt .

Jnhosfens Karen - Knffe vereinigt in sich bei
großer Preiswürdigkcit alle Vorzüge eines kräftigen und aroma¬
tischen Getränkes . Jede Hausfrau sollte sich davon durch einen
Versuch überzeugen, sie wird dann leinen andern Kaffee
mehr kaufen.

Preise : 60 . 63. 65 , 70. 75. 80 , 85, S0. Sö Pfg das
'/» Pfund Paket. 10330»

Hr Ueberall käuflich. -WL

wie Eisenbahnen , Automobile. Damvf
Maschinen , Kinematograpben u- s. w.
werden wegen Aufgabe zu Engros¬
preisen abgegeben. 17566.4.3

Werder» lotz 8S, Hof .
lS . ld aus Schuldschein , au» ohne™ UU Bürgen u. Rotcniück ahlung
gibt Kndsr »»» . » erllu V . U,
Gr. Görschenftr . 37. Nachw . über
i ooovov Mk. vergeben . 10213»12.4

Kochherde . Gasherde
tomplet e Sücheneiurichtunge »
und Badeeinrlchtnngeu , Wasch »
Maschinen bei bequemer Zahlungs¬
weise. Strengste Berschwiegenheit.
Wein Abzahlungsgeschäft Streng reell.

Offerten unter Nr . 165i ? an die
Exped . der »Bad Presse " erb. 10.4
ASeld -Darlehe « ohne Bürgen,

Ratenrückzahl . , gibt schnellstens
Marcus , Berlin , Bornbolmer -
stratze 9». (Rückporto .) 10280«.3.2

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren « und
Dam u -Kl . lder, Schuhe , Stiesel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus .
5 .4 Abr . Czelewitzbl »
B46975 Markgra en r . 3 .

fiil/I .Ihr'lhl! >■ Höbe,auch ohneBürg .
llklllMikllllz 4,b°

» anicd. a. Wechsel,
Schuldschein, Hypoth . a. Raienabzahl .
gibt A. Aatrep , Berlin KO , 13 . Rckp.tose
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Um dem
"

gewaltigen Andrang vor dem Feste vorzubeugen,
'

gewähre ich von heute ab
■— \

bei Barzahlung auf sämtliche 17343

Schuh -

Raren
%

. -

-^ rT '-V■V - ' 1p ? ' ** . ■

■Tüte -

Schuh -Haus
48 Kaiserstrasse 48 .

Fahndung. Zwangsversteigerung . Zvangsversteigernng.Eine hier in Untersuchungshaft
befindliche Frauensperson ist ver¬
dächtig, am 4. d. M . ein Notizbuchmit 4 Hundertmarkscheinen ent¬
wendet und , da sie bald nach der
Tat festgenommen wurde , das No¬
tizbuch mit Geld auf dem Trans¬
port ( in der elektrischen Straßen¬
bahn und sodann durch die Karls -
uno Akademiestraße) weggeworfen
zu haben. 17833

Ich ersuche um sofortige Mit¬
teilung von der etwaigen Auffind¬
ung des Geldes und Notizbuches.Karlsruhe , 7. Dezember 1908.Der Gr . I . Staatsanwalt .
_ M 0 rath ._

Necgelmng von
' Schlosserarbetten.

für inden Schulhausneubau . ..Muhlburg soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung die Herstell¬ung von schmiedeeisernen Be¬
leuchtungskörpern usw . vergebenwerden. 17849

Zeichnungen und Bedingungen ,welche nach auswärts nicht ver¬sandt werden, sind beim städt.Ö bauamt , Rathaus, II. Oberge-
, Zimmer Nr . 116, einzusehen.Schluß der Ausschreibung:

Donnerstag den 17. Dezemb. 1SV8 ,nachmittags 5 Uhr.
Karlsruhe , 7. Dezember 1908.Städt . Hochvauamt.

Grund stücks-
Nerstergerung.

Auf Antrag der Erben der Au¬
gustin Braun Witwe und der Ge¬brüder Wiedemann von Beiert¬
heim werden am
LienStag de« IS. Dezember 1908 ,vormittags 9 Uhr,die folgenden auf GemarkungKarlsruhe -Beiertheim gelegenen
Grundstücke , nämlich:

Lgb.-Nr. 9434, 6 a 44 V ;
qm Acker im Mitteldorf ,

„ „ „ geschätzt zu 'JL 5200
Lgb.»Nr . 9463 , 3 a 84

qm Acker im Mitteldorf
. _ _ geschätzt zu 'M 3100
Lgv.-Nr. 9435, 6 a 58

qm Acker im Mitteldorf
. _ _ geschätzt zu M 5200
Lgb.-Nr . 9464 , 3 a 68

qm Acker im Mitteldorf
geschätzt zu M 3100

zusammen im Anschlag von 16 600
M — als Ganzes öffentlich im
Amtszimmer des unterzeichnet - '
Notariats Friedrichsplatz 1, 3. St ..Zimmer Nr. 5 , versteigert. Die
Versteigerungsgedinge können aufdem diesseitigen Amtszimmer eir -
Kesehen werden. 17827
i, Karlsruhe , 5. Dezember 1908.
^ Großh. Notariat V.

_ Beck._ LI
3 ST - Buffet , - » g .

Schranks Bettstellen, massiv eichen ,sehr gute Arbeit , neuer lack.
Schrank mit Aufsatz 18 M , Ge¬
schirrbrett 6 M, eich. Fußschemel
1,50 M , verkauft Schreinerei Lud-
wig-Wilhelmstr. 18, Hth. B47334

Im Wege der Zwangsvollstreck¬
ung soll das in Karlsruhe ge¬legene, im Grundbuche von Karls¬
ruhe zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerks auf den
Namen der Sekunda aeb . Witt¬
mann , Ehefrau des Architekten
Adolf Hirth in Karlsruhe einge-
traaene , nachstehend beschriebene
Grundstück am
Montag , den 1. Februar 1909,vormittags 10 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat- in dessen Diensträumen , Adler-
raße 25 , 1 . Stock , Seitenbau ,Zimmer Nr . 8 in Karlsruhe —

verst-igert werden :
Grundbuch Karls¬

ruhe , Band 214 , Heft
1, Lgb.-Nr . 4414 . 4 a
31 qm, Sofienstr . 124,
Hierauf steht:a) ein vierstöckiges

Wohnhaus mit
Schienenkeller u.
Kniestochb) ein vierstöckiger
Seitenflügel mit
S ^ ienenkeller, .c) ein einstöckiges . CBureau , amtlich
geschätzt zu . . . 75 000 M

Der Verste'gerungSvermerk istam 16. November 1908 in das
Grundbuch eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nach¬
weisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann
gestattet.

Es ergeht die Aufforderung ,Rechte, soweit sie zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungs-
Vermerks aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von Ge¬boten anzumelden und , werm der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft
>u machen , widrigenfalls sie bei
>er Feststellung des geringsten Ge¬
bots nicht berücksichtigt und beider Verteilung des Versteigerunns-
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das ge¬ringste Gebot werden die Beteilig¬ten auf
Freitag , den 22. Januar 1909,vormittags 10 Uhr,in die Diensträume des Notariats

Adlerstratze 25, 1 . Stock , ZimmerNr . 4, geladen.
Diejenigen , welche ein der Ver¬

steigerung entgegensteheudes Rechthaben, werden aufgesordert , vorder Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herberzu-
mhren, widrigenfalls für das
stecht der Versteigerungserlös andie Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt . 17739

Karlsruhe , 3. Dezember 1908.Großh. Notariat VIII als Boll-
streckungsgericht .Dr. Schwarzschild .

Eine gute S ch « l v i » l i n e ist
, « verkaufe « im Preise von 15 Mk.
B47348 .2.1 « malieuftr . 61 , I.

Im Wege der Zwangsvollstreck¬
ung soll das in Karlsruhe ge¬
legene , im Grundbuche von Karls¬
ruhe zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerks auf den
Namen des Schmiedemeisters Lud¬
wig Bernhard eingetragene , nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Sinzheim.
Stammholz-

Verkauf. 2.2

Freitag , den 29. Januar 1909,
vormittags 3410 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat
— in dessen Diensträumen , Adler¬
straße 25 , 1. Stock , Seitenbau ,Zimmer Nr . 8 in Karlsruhe —
versteigert werden :

Gr :n dl uch Karls¬
ruhe , Band 105, Heft
1, Lgb.-Nr . 2086, 5 a
26 qm, Rulolsstraße
27. Hre . auf stehta) ein vierstöckiges .

Wohnhaus, > lb) ein einstöckiger
Querbau , amtlich

geschätzt zu . 6äCC0iÄ
Der Versteigerungsvermerk ist

am 4 November 1908 in das
Grundbuch eingetragen woroen.Die Einficht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigendas Grundstück , betreffenden Nach¬
weisungen, insbesondere der
Schatzungsurkunde, ist jedermanngestattei.

Es ersteht die Aufforderung ,
Rechte, soweit sie zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungs-
Vermerks aus dem Grundbuch nichtersichtlich waren , spätestens im
Versteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von Ge¬boten anzumelden und, wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft
zu machen , widrigenfalls sie bei
der Feststellung des geringsten Ge¬bots nicht berücksichtigt und beider Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das ge¬
ringste Gebot werden die Vererlig-
tkn auf
Donnerstag , den 21 . Januar 1909,vormittags 3410 Uhr »in die Diensträume des Notariats
Adlerstrabe 25, 1 . Stock, ZimmerNr . 4, geladen.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Rechthaben, werden aufgefordert , vorder Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens berbeizu-
führen , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen¬standes tritt . 17738

Karlsruhe , 3. Dezember 1908.Großh . Notariat VIII als Boll-
strcckungsgericht .Dr. Schwarzschild .

Aus 1. März ist eine gutgehende

Wirtschaft
in Zapf zu übergeben ; einem tücht
Metzger wäre gutes Auskommen
geboten. Offerten find unter Nr.
10368» an die Expedition der »Bad,
Presse* zu richten. 3.2

Die Gemeinde Sinzheim , Amt
Baden, vergibt die nachgenannten
Hölzer auf der Waldeneck wegen
zu geringen Gebotes bei der Ein¬
zel-Versteigerung auf dem Platze
im Submissionswege. 10335a

39 Tannenstämme und zwar :
38.61 Fstm. I .. 7.52 Fstm. II .,
17,54 Fstm. III ., 5.11 Fstm.
IV ., 8.78 Fstm. V . KI.,

64 tannene Abschnitte u . zw . :
56.62 Fstm. I .. 26,81 Fstm.
II . u . 8,86 Fstm. III . Kl.

sowie ein eichener Abschnitt II .
Kl. von 0,69 Fstm.
Angebote hierauf pro Festmeter

nach Klasse und Holzart getrennr
sind bis
Mittwoch den 9. Dezember d.

nachmittags 2 Uhr,
beim Gemeinderat einzureichen,
woselbst die Bedingungen einge.
sehen werden können .

Sinzheim, 4 . Dezember 1908.
Der Gemeinderat .

Lorenz.

Kochbauarbeiten.
Nachverzeichnete Bauarbeiten

zur Erstellung einer Güterhalle
aus der Station Knielingen sollen
nach Maßgabe der Verordnung
Großh . Ministeriums der Finan¬
zen vom 3. Jan . 1908 im öffent¬
lichen Verdingungswege vergeben
werden.

1. Grab -, Beton- »nd Zement¬
arbeiten »2. Maurerarbeiten »3 . Zimmerarbeiten , .4. Blechnerarbeiten,5. Rolladenlieferung Stahlblech,6. Glaserarbeiten »7. Schlofferarbeiten,8. Tüncherarbeiten .

Die Pläne , das
und die Arbeitsbeschriebe, we .nicht nach Auswärts verschickt wer¬
den, liegen auf dem diesseitigen
dochbaubureau, Bahnhosstraße 9,zimmer 13 im 2. Stock bis Sams¬
tag den 12. Dezember d . Js .,

lest

_ _ :rschloss
portofrei und mit der Aufschrift
„Güterhalle Knielingen , Angebotauf . arbeit ", versehen, spä¬
testens bis Montag , den 14. De¬
zember d. Js .» nachmittags 5 Uhran uns , Bahnhosstraße 9, einzu¬
reichen .

Zu spät einlaufende und mit
Porto belastete Angebote werden
zurückgewiesen . 17482

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , 1. Dezember 1908,Großh . Bahnbauinspektion I.

Hochstetten . 22

WmMchtiing .

Die Gemeinde Hochstetten läßt
Samstag » den 12. Dezember d. I .,

nachmittags 3 Uhr,im Rathaus die Ausübung der
Jagd auf hiesiger Gemarkung,
ausgeschlossen den bisher in After¬
pacht gegebenen Teil 511 st« , be¬
stehend in Feld -, Wiesen-, Wald-
und Wasseriagd, auf weitere 6
Jahre verpachten.

Hiezu wird bemerkt, daß nur
solche Personen als Bieter zuge-

börde Nachweisen , daß gegen die
Erteilung eines Jagdpaffes keine
Bedenken obwalten.

Der Entwurf des Jagdpachtver -
trags liegt zur Einsicht der Be¬
teiligten auf dem Rathaus auf .

Hochstetten , 29 . November 1908 .
Gemeinderat .

l. Hatrosen-DivisiOD
sucht eine größere Anzahl Freiwil¬
lige zum Diensteintritt als Matro¬
sen . Einstellung am 18. Januar
1909 . 103L8a

Angenommen werden 4-, 5- und
6jährig Freiwillige , die nachfol
genden Anforderungen genügen :

Gesunder, kräftiger Körperbau ,Alter mindestens 17 Jahre , Größe :
1,65 m , gesunde , nicht färben
blinde Äugen und ein gutes Ge¬
hör. Einstellungsgesuche sind um-
gehend an das Unterzeichnete Kom¬
mando zu richten. Beizufügen sind :

1 . ein selbst geschriebener SJe«
benSlauf ,

2. ein vom Zivilvorfihenden der
Ersatzkommiffion ' auszustellender
Meldeschein , lautend aus minde¬
stens 4 Jahre ,

3. etwaige Führungs - und Ar-
beitszeugniffe.

Die ärztliche Untersuchung er¬
folgt durch das nächste Bezirks¬
kommando .

Kiel» den 2. Dezember 1908,Kommando der 1. Matrosen»
Division.

Kaufen Sie nur bei eintretendem
Haarausfall

die seit 50 Jahren weltberühmte
Paul Kneifel ’s HaartinRtur
Fl . 1 , 2 n. 3 Mk . bei I ». Wolfs
Ww„ Karl Friedrichstr. 4.

Zur Erstellung eines Wärter -
bauses für Wartstation 4 im
Bahnhof Grötzingen sind nachver¬
zeichnete Bauarbeiten gemäß Wer»
ordnung Gr . Ministerium der Fi¬
nanzen vom 3 . Jan . 1907 öffent¬
lich zu vergeben :

1. Berputzarbeiten , ,2. Schreinerarbeiten ,3. Glaserarbeiten ,4. Schlofferarbeiten , "<(5. Rolladenlieferung ,
6. Maler - u. Tüncherarveiten ,7. Tavezierarbeiten ,8. Entwässerungsanlage ,9. Pflastererarbeiten .
Die Pläne , Bedingungen uni

Arbeitsbeschriebe liegen währendden üblichen Geschäftsstunden ach
unserem Hochbaubureau, Auer,
straße 11, 3. Stock , zur Einsicht
auf , woselbst auch die Angebots-
formulare erhoben werden können ,
Zusendung nach auswärts finde!
nicht statt . Die Angebote sind ver¬
schlossen bis längstens Dienstag ,den 15. Dezember 1998, vormittags11 Uhr, dem Zeitpunkt der Eröff¬
nung , portofrei und mit der Auf¬
schrift „Angebot auf . Ar¬beiten" zur Erstellung eines Wär-
terbauses im Bahnhof Grötzingenversehen, anher einzusenden.

Zuschlagsfrist 4 Wochen. 10195a
Durlach, 34. November 1908.
Hr. Naßnöauirispektion . 2.2

Vogelfreunde!
Empfehle Kanarien¬

vögel (edle Sänger ) ei¬
gene Züchterei, praktische
Utesaiigskäfige , Sing -
futter » ff. Sommer -

rübsen , präp . Vogelflutzsanv .
Versand nach auswärts . L3583Z
* Jager , Adler straße 17 , Laden.

Wirtschaft
zu vergeben r

Für gangbare in guter Lage
in Karlsruhe befindliche Wirt¬
schaft werden auf 1. April
1808 oder eventk . früher
tücht . kantionsfähige Wir tS.
lenke als Pächter evtl, auch
als Zäpfler gesucht.

Gefl. Angebote unt. Nr. 17709
werden von der Expedition der
der „ Bad. Presse " befördert.

In einem wohlhabenden Orte ,— ' xißelk " 'nächster Nähe Heidelbergs, ist eine
gutgehende Bäckerei und Spezerei¬
handlung , einziges Geschäft am

latze, um den Preis von 20 Mille
:i Anzahlung voü 5000 M, um«
ändehalber zu verkaufen. Geht

noch 200 M Miete ein.
Näheres bei 10272a

Friedrich Kühne , Agentur »Heidelberg, Großmandelgasse 5.

van Houten
Qualität und Aroma in höchster Vollendung :. Sparsam im Gebrauch .

8
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Ein tüchtiger

Arbeiter stnl
jdanernd« Beschäftigung . L47SSK

Essenwetustraße 8

&

für den Winter
wie sie den zeitigen Witterungsverhältnissen ent¬
sprechen, sind in jeder Gattung und bester Beschaffen¬
heit in bekannter vielseitiger Auswahl vorhanden .

Porsteherin -Gesuch
. An bei Kreishauöhaltungsschule
Bühl (» oben) ist ans 1. April 1900
die Stelle da : Bwcsteherin SU be-
setzen.

" li
Bewerberinnen , welche das

[ nten als HauShaltuMslehrerin
tcmden haben, wollen sich unter
Sinsendung emeS felbstgefchriebe-
neu Lebenslaufe - über bisherige
Tätigkeit nebst Zeugnissen, läng»
stens bis zum 24. d. M. bemi
KreiSansschnffe Bade« in Baden -
Baden melde».

Anfcmgsgehalt 700 Ut bei freier
I Station .

k
Hauptpreislagen für Herren - und Damen - Stiefel :

Mk. 10.50 Mk. 12,50 Mk. 15.00 Mk. 18.00 -
Knaben - und Mädchen - Stiefel

» » i
vin entsprechend rationellen Formen und allen Preislagen .

! Schohhaus Bertolde 1

fltödjinne«,
Zimmcrmiidchcn
) « n8 *( Kinder » « .
tüchenmSdche « re .

I finde « hier ». auswärts gute Stellen
durch Ara « Urban Schmitt Ww ,

Ü
.
S

.

Gesucht wird eine tüchtigeKöchln
Igitt Führung einer kleineren Privat -
Krankenanstalt Die Stellung kann
dauernd sein. Nur fleißige und
absolut zuverlässige Personen wollen
sich unter Angabe ihrer Referenzen
und Ansprüche melden . 3L

Offerte» unter Nr. 17752 an die
Expedition der „Bad. Presse".

Kaiserstrasse 76 = Marktplatz. 17823

(i
Personen Mittag » (ä 60 Pfg.) «i
« beudttsch (ä 40 Pfg .) erhalten.

mzetriffeu
ei« titttter Wuuii

17836

große Stück 4

45
größte Stück 5

55

Dutzend

Pfannkucli & Go.
verarmte »

Verkaufsstelle «.

jWnftfthfrf pr. Ztr . 4 Mk. zu3nU | lll4l | tl verkaufen. B47359
Ara « Dörich , Echerrftr. 18» II , l.

franko überall per Nachnahme :
Pfd -Korb enthaltend 1 Schmalzgl
oder 4—5 Enten , Poularden o
Suppenhühner, jung u. speckfett , frisch
grschlachtet,grrupftM. b.—. Kuhmilch-
Naturbutter per 10 Pfd.-Kiste M. 7.75.
Ara « B . JHarguien . Bncza
irin Mylowit » (Schlesien). 10

Versand » große
Wahl ff. Wurstw

Sprz . : Weiß » « . Bratwürstel ,
HnnSge « . Kochwurst, Wiener-
Knackwürste, empfiehlt : Wnrstfabr
Uadaaer , München 11 . iooti*
! Wiederverkäufer hohen Rabatt .

Eisenbeton.
Eiseubetongesch,od . Uuiwaudl . v.Baug,

>» Eise«beto»baug . v. Ing . ges. (Tücht
,Etatch Eatw .,Kalkül .»Abrech.)Bedeut
Mseuk -Ardeit i. Karlsruhe «. Umg.
!a«Sg,f. Sarlsr . «. Pforzheim bevorz .

Exped, der »Bad. Presse * 2. l
. Sine Partie Amerikaner und
irisch .

Daiicrbraud -Oescll,
sowie einige

emaillicrlc Füllöfeu
totota Platzmangel äußerst billig zu
!verkaufen. 17568 .3L
\ JE. Han , Luisenstraße 45 ,SösT

t Friinlei « empfiehlt fich
im Zeichnen und Sticke« von
Monogramms , Deckchen , Läufern,
Orden, Tanzschleife «, Schärpen,
Fahneubändern, Abzeichen -c.

Billigste Preise . — Rasche Be¬
dienung. 846884.2.2

Näheres Hebelstk . 11, 3 Tr .

Garnituren !
Für Mädchen u. Knaben werden

Muffen » Kragen u. Mützen aus
Plüsch u. Krimmer bill. angefert .
Offerten unt . 847370 an die Exp.
der „Bad . Presse" erbeten .

Strümpfe « . Socken
werden schön u . billig nach Maß
gefertigt u . angestrickt. B47298

Wilhelmstr . 19, 2 Tr .

WSW ImuMm,
bzw. Austausch der Sprachen , von
aebild . jungen Herrn bei junger
Französin oder der franz . Sprache
mächtigen jung . Deutschen ge¬
sucht . Offert , unt . 847328 an
die Exp. der „Bad. Presse" .

D « Kaufen gesucht

gut gespielte Geige !
Offerten unt . B47364 an die

Exp. der . Bad . Presse" .

Gesucht
Konversation » ■ Lexikon , neuere
Auflage . Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 847386 an die Expedition
der »Bad. Presse * erbeten .

Pferd ,
im Mer von 5—8 Jahren , fromm
und gut auf den Beinen^ für Chaisen -
suhrwerk z« kaufen gesucht .

Offerten unter Nr. 10416a an die
Expedstion der . Bad. Presse". 8.1

Kiterflafchen ,
grüne , kauft jedes Quantum
8346873 Zirkel 11.

Ein gut erhaltenes Schaukel¬
pferd und Spielsache« werden zu
kaufen gesucht .

Offerten unter B47338 an die
Exp. der „Bad . Presse" erbeten .
Geschäfts - Uerkanf .

Aelteres, aut gehendes Eier - u.
Bnttergeschäft ist unter günstigen
Bedingungen an solide Leute weg .
anderem Unternehmen abzugeben.
Zuschriften unt . 8547361 an die
Exp. der „Bad . Presse".

Geschäfts - Kaus ,
Ort mit 4000 Einwohnern bei
Karlsruhe , auch zur Zigarrenfabr .
oder Engrosgeschäft geergnet, ist
sofort zu verkaufe». i
Offert , unt . B47371' an die Exp
der „Bad .Presse ".

Zither
mit Kasten zu verkaufe«. B47325

Kaiserallee 93» Gartenhaus .
ä Ittyer , r* c

gut , erhalten , nebst Zitherschnle.brllrg abzugeben. B472S9
Schulstraße 4, 2. Stock .

Au verkaufen !
Ein kompletter auterhaltener

GaSofen u. ein Brockhans Kouver-
satronS-Lexrkon , 17 Bde ., neu , bill.
z« vert Wilhelmstr . 61 pari . 23“ ™

G. Mt |llg(
‘

eine sehr chice, mit guter Toilette,
sofort gesucht» Stellenbureau Seiger,847339 « reuzstraße 6/8, 3. St . I.

IMg- Billig zu verkaufen:
Küfer«

'üferwagen » mehrere Fässer
verschied . HauShaltungsgegenstünde
weg . plötzsi Todesfall. KarlstraßeRr . 26, Hth. , 2. St . 3947330

; Ltelleubnrea « Geiger , Kreuz
, strnßeQ/8 , IH . l . » 47336

G.
Deutsche Schüferhündi «, mann¬

fest u. wachsam, abzugeben. » 473681
Georg . Kriedrichftr . 16 , I , rechts.

Suche tüchtige Mädchen
für Küche u. Haus . Kosten¬
lose Vermittlung . » 4- 337

Stelleubnrea « Geiger »
Krenzstratze 0/8 , III . links.

Stellen fin den
JüngererCommis

Zur Aushilfe für die Monat .
Januar » . Februar wird ein einfach.
Mädchen gesucht » wenn auch nur
tagsüber. Näheres BSckbstr. 14
3. Stock, rechts . » 47391

findet in einem Kolonial-, Glas
Porzellan- und Eiscnwaren -GeschSft
des bad . Oberlandes zum Besuche
der Privatkundschaftalsbald Stellung. I Presse

"
Offerten tüchtiger Verkäufer unter -

Nr . 10409a an die Expedition der
»Bad. Presse ' erbeten . 2.113347178

Gin Dienstmädchen
für kleinen, feinen Haushalt so¬
fort gesucht . Offerten unter Nr .
10417a an die Exp. der «Bad .

Ein im Haushalt erfahrenes ,
tüchtiges Mädchen sof. gesucht .

Biktoriastr . 161 .

in hervorragender Ausführung ,liefert als Spezialität , sow. andere
moderne Tische mit massiv eich.
Platte , vMauft bill. SchreinereiLudwig -SMhelmstr . 18, Ah . An-

MM ĵtLEHalWngSgeschätzUsusehrtl bis cckds . 6Wx , W7335

Kontorist
! von mittelbad. Weinhandlung!
gesucht sür Bureau u. kleine

s Reisetouren . 3 .3 !
Eintritt März/April 1909. 1
Offerten mit Phowgr. und

Zeugnissen unter Nr . 10345aan
! die Exp. der , Bad. Presse"

IMS • Junges Mädchen
I für nachmittags gesucht .

Bunsenstraße 12, Part .
Monatsfrau gesucht

I für täglich 1—2 Stunden . B47363
Karl - Friedrichstr . 27, IH .

Eine reinliche Kran wird sür
I Samstag morgens zum Putzen und
alle 14 Tage einen Mittag zum

| Waschen gesucht. » 47367
Marienstraße 20 » 2. Stock .

Jüngerer , in dcr Verfich.-Branche
on tätig gewesener 3.2Bnrean-Beamter

1. Jan . gesucht. Gefl. Bew-
. ui. Geh.-Ang. erb. u. Nr. 17t
ie Exped. der „Bad. Presse ".

Fräulein sucht gegen Bergütg
bei . einer tücht. Schneiderin daS
Nähen gründlich zu erlernen .

Offert , unt . 3547275 an die Exp.
! der „ Bad . Presse " ._

Adressensehrelben.
t. als Nebencrw . Schönschrift nicht
rsorderl. B. Vogt , Bonn. 10413a

Stellen süchen :
Gewandter

Varrtechnikev
| sucht aushilfsweise Stellung .

Offerten unter Nr . 10419a an die
| Exped. der »Bad. Presse " erbeten.

Delikatesse«.
Ich fnche einige gewandte

Verkäuferinnen
um baldige « Eintritt . Offerten !
nit BUd, Zeugnisabschriften und
sehaltSansprüchc » unt. Nr. 10420aj
m die Exped. der „ Bad , Presse".

Gardinenbrancbe .s
Ein im Stechen, Drucken u . Ab¬

ändern säintl . in die Gardinen¬
branche einschlägig. Arbeiten ver¬
trauter verh. junger Mann , wel¬
cher 6 Jahre in einem großen Ge¬
schäfte mit Erfolg tätig war , sucht
m einem dieser Art einschlagen-
den Geschäft auf sofort oder spät .
Stellung .

Anfragen sind zu richten unterX. L. 1492 postl. Durlach . 10422a

Tücht. Uerkäuferin
Zum sofortigen Eintritt suchen

titriLW

sucht Stelle , evt. zur Aushilfe .
Offert , unter B47327 an

! Exp, der „Bad. Presse".
die

«Ich« auch auf Dampfleitungen
cbeiten kann. 17749& 2
Ferner findet ein jüngerer

Hobler
Bewerber mit guten Zeugnissen

Feing . Norddeutsche
in allen Zweigen des Haushaltes
sowie in Handarbeit u . Schnei¬
dern bewandert , sucht , gestützt auf
ein 9jähriges Zeugnis , Stellung
zu einzelner Dame od. Erziehung
mutterloser Kinder .

Offert , unt . 3547328 an die Exp.
sder „Bad . Presse" ._

mrnmi unsn
vorm. Haid & Neu .

Wtige Sattler
ZESitg -exi ,

Militärcffekt.Fbk., 17791
Karlsruhe I. Adlerstr . 26 .

Aden Weil tmö
fnUtn jfkrjfit

in Privat , Hotel « .
, Wirtschaft :

Köchinnen , Haushälterinnen ,
Stütze, Kinderfräulein , Zim¬

mer-, Haus -, Küchen- u . Mädchen
für Alle » mit gute» Zeugnissen , so¬
wie Mädchen vom Lande » 47379

Hier Stellung SlICM, tonj Frau Reiher,
verlange die Deutsche Ba - 1 Bahnhosstr . 4 , III , ncb . d.NowackS-

kgnzenbost - , Eßlingen 78» ^Wllaf anlage, nächst EttlingerstrqßK.

» - . « - - - '- uWM
als Rrbenbeschästiauna . 2LI

Offerte » unter Nr . S47141 an diel
Exped . der »Bad. Presse " erbeten.

Zu vermieten :

- J
« achstraße 8, mit 11 gt- 1
räumig. Zimmernre., modern

! eingerichtet, unt Vorgarten
! «nd große« Hintergarten»

wegen Wegzug per 1. AprU
1909 oder früher zu vermiet^

>rvent. auch zu verkauf . 4.41
Näh . daselbst ober Luiseu-

straße 37, im Büro. 170171

Karlsruhe .

8 geräumge Bureaux, 1 Zeichensaal
nt. Oberlicht (1 Treppe ), Registratur¬
saal und 1000 qm Lagerräume mit
Lastenaufzug (2 Treppen), Dampf
keffelanlage, Lager- und Werkstatt

Schwauenstr. 21. ist eine .
ZZimmer-Wohnnng im 4. Stock

sofort zu verminten. Z» erfrag ,
daselbst 1. Et . » 4897»

UMtzWiM
de» Bad. Frauenvereins , Herreu -
straße 37, empfiehlt hübsch möbl.
Zimmer mit guter Penfion zu
mäßigen Preisen . Auch Trschaäste
können noch angenommen werden.
Effenzeit von 12—2 Uhr. Ange¬
nehmes geselliges Zusammenleben .
Nähere Auskunft erteilt 17313

die Hausmutter .
Zimmer

m berwietett .
@ui möblierte- Zimmer ist an

einen solide» Herr» sof. zu vermieten.
116637* Belfortftraße 15 , ll .

Frdl. Zimmer i
I gut möbliert, img2. Stock billig zu
vermieten . NKereS » 46723.3.3

! Gchesselftraße 52 , 2. St .» rechts.
Ärirrcheimer Allee 4, pari ., gut
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten. 3547366

| Kafanenplatz » , 3. 6t , gut möbl.
Zimmer au Herrn oder Fräulein
sofort zu vermieten._ » 47395

| Herrensir . 40 , 2. St . find 3 heiz-
bart Mansardenzimmer an 3
ordentliche Arbeiter sehr billig zu
vermieten. »47355.2.1

Katseralloe 61, 8. Stock , ist ei«
schönes, möbliertes, helles Zimmerräume ebener Erde mit Bahnanschluß > »» vermieten . Preis

' lb Mt ., eveut.b. Mühlburger Tor , ganz oder geteilt ! auch Penfiou 30 Mk. L47382.L.1
Ißaiferftr . 113 pari - ist gut möbl.
| Zimmer mit sep. Eingang sofort

zu vermieten . B46914

, « vermiete «, dazu auf Wunsch
herrsch. Wohnung, 7 Zimmer, zwei
Veranda, 3 Mansarden, Garten und
reich!. Zubehör. Nähere » bei 16948
Jlee *« * Blees , A.. G. in Liquid »

Sophteuftraße 76/78 . *

Stilmi )i nraiftra.
Karlstratze 87 ist eine Stallung I

für 3 Meide und Heusveicher sofortoder spater zu vermieten. Näheres
Ritterstraße 28 im Bureau . 16071

Kaiserplatz.
Leopoldstraß « 1 » ist d. 2. Stock

von 6 Zimmern, Bad und reichlichem" ubehör auf sofort zu vermieten ,
äheres im 4. Stock. 16829

8
nebst Zubehör, Balkon , über einer I
Treppe, neuhergerichtet, ist ftaifer -
straße Rr . 160 , Ecke Douglas-
strckße, sofort zu vermieten . 16634 *

Näheres daselbst im Eckladen.

Mshnung .
Per 1. April 1909 6 Zimmer-

Wohnung , Kaiserstr. 16tz, l Stiege ,
gegenüber der Hauptpost mit Zu-
ehör, 2 Ausgänge, zu vermieten.

17631 Näheres im Laden.
Neuhergerichtete5-Zimmerwolftmng

mit Keller, Küche u . ElaSabschlußin gutem Hause zu vermieten.Eignet sich auch zu
Geschäftsräumen.

17075 Herrenstraße 15III .
Neuhergerichtete Wohnung von

5 Zimmern m. Zubeh . in gutem Hause
der Kriegstr. auf April zu vermieten .
Adresse zu erfragen unt. Nr. 647089
in dcr Exped. der . Bad. Presse *. 10.2

Schöne4 Zimmer-Moynung
mit Balkon u . Mansarde ist per 1.
April zu vermieten . 17518

Rudolfstr. 17.
Z und 3 Zimmerwohnnng auf

April an kl , ruhige Familien zu ver¬
mieten . Näh. bei 247090.10,2

Werling , Sch - sfelfir . 59 , II .
Zweirtmmer -Wohnnng mitZn-

gehör sogleich oder später für monatlich
17 Mk. zu vermieten . » 47150.3.2

Näh. Marienfir . 70, 2. St .
Branerstraße 7» pari, links, schöne,
große 3 Zimmerwohnnng auf j
1 . Januar zu vermieten. Zu er-
fraqcn daselbst. » 47093.3.3

Durlacherstr . 58, 2. St ., ist eine
Wohnung von 2 Zimmern, Küche ,
sof . od . später zu vermieten. Näh .
Rudolfstr . 9, 2 St . 83469881

IKaiserstr. 186, 3 Tr . rchts., ist gr .
aut möbliertes Zimmer an sol.
Herrn od. Dame preiswert zu
vermieten._ 8547186

Kapelleuftraße SO» , 3. 6t , rechts,
ist ein einfach möbliertes Zimmer
sof. bill . zu vermieten. » 47139.2.2

Krenzfiroße 16 , 2. St , ist ein aut
wöbt Zimmer , mitten in der
Stadt , eventl. mit Pension, sofort
zn vermiete » . » 46922.10.4

!Ludwig Wilhelmstr . 21, 3. St ., 2
schön möbl. Zimmer , 1 mit sep.
Eingang, sof. oder spät, zu ver -
mieten._ 2346867

Wilhelmstr . 19 ist im 2. Stock ein
schönes Zimmer mit separatem
Eingang und voller Pension auf
sofort zu vermieten. Näheres da»
selbst im Laden._ » 47006.3.3

Ein «nmSblierteS Zimmer mit
Kochofeu ist sofort oder später an
einzelne Person zu vermieten. Näh.
847149.2.2 Marienstr . 70 . II .

Miet -Gesuche
Miet -Gefuch.

Beamter sucht auf 1. 4. 09 eint
Wohnung von 3 groß . od. 4 klein.
Zimmern nebst Zubehör in ord .

ause der Süd - od . Südweststadt ,
jff . m . Preisang . unt . B47072 a.

die Exp , der „Bad . Presse " erb .
Äier-Zimmerwohnung nebst Bad

u. Zubehör von kleiner Familie
per 1. April 1909 gesucht Angeboteunt . Nr . 846934 an die Exped. der
Bad. Presse" erbeten .

Gesucht von 2Dame « 3 Ztmmer -
wohnung in der Nähe des Kaiser¬
platzes. Offerten unter Ar. » 47198

[an btt Exped. der «Bad . Presse".
Gesucht möbl. Wohnung und

!möbl . Zimmer, 1—2 leere Wohnungen,
auf 1. April 6 Zimmer . Zu erfahr?
NachweiSb. Adlerstr . 18,1 . 8 " «°'

Auf 1. April 2 Zimmer -Wohn¬
ung von alleinstehender Frau in
gutem Hause gesucht . 1 . u . 4 . St .
ausgeschlossen . Offert , mit Preis

Iunter 3347342 an die Exp . der
.Bad. Presse" .

Zum 1 . Januar gut möbl.
^

Wohn- v. Schlafzimmer
gesucht Weststadtteil. 2.2

Offerten mit Preis unter Nr .847143
an die Expeditionder „Bad. Presse".

Ein Herr sucht ruhig , ungen .
M Wohn- u. Schlafzimmer m
Offerten mit Preisangabe unter

« 47282 an d . Exp, d. . Bad . Pr ." .
Eine lleine Familie ( Mann ,

Frau und 13jähriger, stiller Knabe¬
sucht 2 hübsch möblierte

Gerwigstr . 20, 5. St . , ist eine

Klauprechtstr. 10, 16 ». 20 sind 2-
Zimmerwohnungen , mit Gasau¬
tomat , per sofort oder später bil-
lig zu vermieten._ 234598 9 j

Kriegstr . 152 (Sommerseite), eine
Treppe hoch , ist eine elegante
HerrschaftS-Wohnung» bestehendaus 7 großen Zimmern , Küche,
Badezimmer u. reichlichem Zube¬
hör sowie einem schonen Vor¬
platz per 1. April 1909 zu ver¬
mieten. Einzusehen täglich von
Y3 U —t2 Uhr u. 83 —5 Uhr .
Näheres daselbst im Bureau
(Hof) . 17452

Lesstngstratze 3n , Seitenb., 4. St .
freundl. Wohnung v. 2 Zimmern
2 Kammern, Küche u. Keller auf ! >>
Dezember oder später zu vermieten.
Näheres im 3. Stock. 17611.4.2

i zarkstraße ist schöne 0 Ztmmer -
Wohnnng ohne vis4 -vis, m. Bad,
Veranda , Garte», 2 MädchenzimmerI tu der

ieten. MH .
Tullastr . 74 , S. St , l. 846394.5.5
sofort od. spät zn vermieten.

'
MH . I d. Exp , d. „Bad . Presse ".

oder 2. Stock, mög»
Badeeinrichtung, in der

Nähe der Tech». Hochschule.
Offerten unter Nr. 847398 an die

Exped . der « Bad. Presse" erbeten.
Helles, möbl . Zimmer , evtl , mit

Pension, in Nähe Kaiserplatz» von
Kunstakabemiker gesucht . Angebote
unter Nr. 847126 an die Exped . der
.Bad. Presse". _ 2.2

Art , das hiesige Handelsschule
besucht, sucht ungeniertes möbliertes
Zimmer mit Pension auf Ende des
Monats. Off . unt. Nr . » 47386 an
die Exped. der »Bad. Presse".

Herr sucht gut möbl. Zimmer
mit vorzüglicher Pension . Nähe
Mühlburaer Tor .

Angebote unter Nr. » 47394 an die-
Expedition der »Bad. Presse" werden
nur mit Preis berücksichtigt _

Kaufmann
möbl . Zimmer » evt.

ststadt . Ol
sucht auf 1 . Jan .' Penfimit Pension ,

u B47372 au

vfF etnej
f. bill. zu

i5hilippstr. 15» 1. St ,
1 Zimmerwohnnng sof _
vermieten . Zimmer unt Kochofen .
lchxd a - gflein gdgegech . B471W1Exp. der »Bad, Presse .

Gut möbl. Zimmer in,besserem ,
ruhig. Hause gesucht Rahe Hoch¬
schule bevorzugt

Offert , unter 847261 an btf
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Slädlisclie SchOIerbapelle.
Die - ätzt. Schülerk«Peve begeht ihre diesjährige

Weihnachtsfeier
am Sonntag de« IS. Dezember tz . I »., nachmittag « '/,S Uhr,im kleinen « aale der Kesthalle. 17825

Wir laden hierzu die Eltern nnjerer Zöglinge, sowie Freunde undGönner der Kapelle herzlichst ein . — Saaiöffnnng '/.S Uhr.
Karlsruhe, den 10. Dezember 1908.

Die Kommisfion :
Dr . Gerwig , Stadtschulrat .

Karlsruhe . — Mnseumssaal .
Sonntag den 13. Deibr . 1908 , nachmittag * 4 Uhr ,

Es nar einmal
. . . .

üärehenvorlesung für jnng und alt .

Felix Krones
Groseh .

'Bad, Hofschauspieler .
1 - Bnmpelstilsehen . Brüder Grimm . 2. Das unsicht¬
bare Königreich . R. Leander . 3. Das tapfereSchneiderlein . L. Bechstein . 4 . Tom Mädchen , dasallen vorbeitanzte . H. Nyblom . 5 . Das Abentenerim Walde . J . Trojan . 6, Dnmme Männer und böseWeiber , nordisch . 7. Im Froschteich , nach ldeler .
Eintrittsharten : Saal 2.50, L—, 1 .50 Mk . , Galerie

Mk. 1.50 und 1.— in der 17828 .2.1

HofmosikalienbandlnngHugoKuntz ,
Kaiserstr . 114, Telephon 1850 , und Abendkasse.

Einladung .
Wir laden unsere GestnnungS « und Glaubensgenossen zu dem am

Mittwoth , irvends 729 Utzr
im oberen Saale des Hoteiuion (Adlerstraße) stattfindenden Vortragdes Herrn 0r . Moses , Arzt aus Mannheim , höflichst ein. 17776

Thema :

Freie Diskussion .
Die zionistische Ortsgruppe Karlsruhe.

PianO'Orchestrionfabrik
Emil \ iemann, Karlsruhe

Yorkstrasse S7 ,
Nenestes Modell 1908 , konknrrenzlos

tadelloses , allen Anforderungen genügendes , Ppgnhljiiafnninnnfmit prachtvollem Lichteffekt ausgestattetes lTdoIjIllIoIrtlllluUl.
Da ich selbst fabriziere und alle teueren Nebenspesen ,wie Ladenmiete u . Vertreterhonorare etc . bei mir in Wegfallkommen , bin ich in der Lage , billiger wie jede Konkurrenz

verkaufen zu können . Es sollte daher niemand versäumen ,bei vorkommendem Bedarf sich meine Instrumente anzusehen ,um sich selbst von den Vorzügen zu überzeugen . — Teil¬
zahlungen gerne gestattet .

Ferner übernehme alle Reparaturen, Stimmungen und fluf-
polieren von Pianos und sämtlichen TTluslkwerken und Automaten
bei billigster Berechnung .

Die von hier verzogene Firma Hack & Co. übertrug mir
sämtliche Reparaturen und Stimmungen der von ihr gelieferten
Pianos und Musikwerke in hiesiger Gegend . 11549 .15,8

Prima Referenzen zu Diensten .
Hochachtungsvoll

Emil Niemand , Techniker der Musikindustrie .

Christbaumschmuck !
Da ich beabsichtige, Glaö -CHristbaumfchmuck künftig nicht mehr

zu führen, setze ich m. Vorrat einem

Ausverkauf
aus und gewähre auf die billigst gestellten Preise bei Einkäufen von
Mr. i.- a« SO % Rabatt .
17831 .2.1 d Iiösch , Kerrenstraße 35 .

f

NormalUnterkleidüng
Prof.Dr.6

Alleinige
Fabrikanten

W. BengerSöhneSi
L

tutrgarr

i
A

Spiegel &Wels
%

Praktische

Weihnachts-
Geschenke

finden Sie in unserer
17820 Abteilung
Knaben -Bekleidoog.

Um den Kindern eine be¬
sondere Freude zu bereiten,

erhält als

Gratis -Zugabe
beim Einkauf in dieser Ab¬
teilung , im Betrage von Mk .

4 . — an , jedes Kind ein

„Freibillet“
Auswahl unter mehr g -h

als 1000 Stück. ac.

zum neuen

Residenz- (Thalia ) Theater.

Laureol
das beste aller Pflanzenfette , zum
Kochen , Braten und Backen seit ca
10 Jahren mit bestem Erfolge eingc-
iührt, 1 Pfd. als Ersatz f. 1» , Pfd .
Butter nur 65 Psg. 17046 .2.2Allein- Niederlage
J . Lösch , HmklÄ. 33.

Islands
aromatisch .

. gehaltvoll ,
saftig im Geschmack

Origin al -Bastpackung
' /« Kg . 0.60, 0 .75 , 0 .90.

ush Bender , Hofl ., Lammstr . 5.
Julius Dehn , Nachf .
M. Erles , Kriegstrasse 173.
Carl Fishel , Kaiserstrasse 100.
F. tV. Hauser, Nachf ., Erbprinzenstr .

g. Jacob, Oststadt - Drogerie .
Rudolf Langer, Waldhomstr .
Karl Lösch, Körnerstrasse 26.
Andreas Martin , Hirschstr . 89.
Jacob Niissle , üouglasstr .
Fr. Otto Pohlmann, VVilhelmstr. 76.
J. Reiss , Rudolfstr . 15.

erm. Sartor , Ecke Douglas - und
Akademiestrasse .

£md Scherer , Göthestr . 2.
ottl. Schoepf , Luisenstr . 32.

Adgni Schorr , Roonstrasse 17.
Vilh . Steh taoh , Gerwigstr , 48 .

Wil ■. Tscherning .
•4. »an Ver.rooy, Sophienstrasse .
£ . Wegmai n , Waldatr . 15.

Wilsser , Wilhelmstr . 9113a

ipi feinstes

Orhellin
eöerwarzn prachtvollen

Hochglant

Vertreter : W . Fuchs , BUrb -
iiustrassel,Karlsrahe .3128a*

Mastgeflügel !
Vers, bis Neujahr franko frisch ge»

schkacht. u saub gerupft je lOPfd. -Kolli
in leicht Verv 1 Kettgan » * 6.40,1 BratganS mit Hnhn . 6 .46 ,
5 fette Enten od. 4 Hühner „ 7 . 0»,
1 Truthahn „ 7. 50 .
10394*61 Maller, Nrubern» , O .-S

Magealeidenden
teile ich aus Mitgefühl gern nmfonst
mit, wie sich »etzer felbft von diesem
qualvoll . Leiden sofort dauernd
beireie « kann . 471 -,

M. Ohme « Lehrer,Schmölln S . -A. 81 .

Z Nähmaschinen |
werden prompt u billigst repariert.

H . Bätsch ,
Wcrdcrstr. 39. Telephon 2573 .
SLmU. Ersatz- u. Zubehörteile. .

Oscar Suck w sz ?
Kaiserstr . 223.

Inh . : Oscar Suck.
Telephon 100.

Werkstätten für Bildnis - und Reproduktions -Photographie .
Architekturaufnahmen . Uebernahme von Amateur -Arbeiten .

Erstklassige technische Ausführung . 15669.27.21

Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten .

Cratic » weck» Empfehlung , also
alle » Nachstehende umsonst

versende ich Dose 2» —25 Rollmöpse , 10 ff. Brather .» 35 — 40
Delikatesther .» ff. Hering in Gelee und noch 1 ff. Nauchaal ,
wen « Sie mir Dos « ca. 66 Bottfettsalzheringe , große M Dauer¬
ware , seit Jahre « nicht so schön, für 2,68 Mk. be ette». Berp .
frei . Alle » neue Ware . E. Kapp Nachf, , Swinemttude 58 ,
Erste Konserven fahr . Ferner ums. 86 Rollmöpse » oder 76
Brather . , oder 7« Delt -atesther.» wenn Sie Fast Üb. 300
obig . Salzher . f«r7 '/. M. best. Ans > . F . für 4 /, M. halbeZngabe .

In herrlicher Märchenpracht erstrahlt ein Weihnachtsbaum mit meinem

Slas -Cliristbaumsckmuck
Versende auch dieses Jahr nur auserleseuft «.prachtvollste Sortiment « aller bessere » , dies¬
jährige « Neuheiten in unübertrogencr seinfter
Ausführung , als : Brillantrehexe , zrüchte .
Sngclsdnft «. sarb , Pracht , Schmetterling , st dem.
Nugeln u Gier . Strangknael » , Krnchttirbchen.
Weihnachtsmann , Sis - U. Tannen,apfen , Geld¬
sache. reizende mit glitzerndem Stlberdraht u.
Seidenchenilleübeisponnenernstballons .OIi »«»mit Silbergirlandcn , laut . Glocken. Glückspilz .Nogel mit narürl. Feder« , Uhren , Kr»>w», alle
mögt, kunstvoll uaturgetren gebt Tier «. Gich-

chörnäu», Gold - u. silderftsche , Kugel IN. schweb ,^ aube, Portemonnaies . Lichthalter , « delobft .Phantastesache « usw,, alles sranko i„ n , sorg-
sültiger Brrpeckung zu folgend, billigen Preisen:Sortiment 1 mit 320 Stück sür nwt 4> arkS . — (Nachnahme Ol. 8 .3V) .SortimenDZ mit Stv Stück in obiger tlusfnhrung zum selben Preis .

TortimenTtz mit 12V Stück d . ob. Gegenst . in noch gröh . Aussühr . « . 8 .—
Sortiment 4 mit 7V Stück der gröhten . allerseinsteu PrachtstückeOl. 8 —
Jur Äriterempsehl , lege sedem Sortimeut gratis bei : 1 gr. Wethnachts -
Gngel , in wallend , Lockenhaar mit der WeihnachtSbotschaft : . Eiche, ich ver-
tündige euch grohe Freud«' , u , 1 in de« » atürl . Farben schillernde« Papagei
aus Sias , i,n prächtig glitzernden Silberstrahlenring sitzend, 15 <jm gr . und
1 prachtv . lkroneu -Ghrtstbaumspitze mitskometenschweis, 21 cm gr.. außerdem
extra noa , den Sortimenten 1 u. 2 : l gr. Weihen Hirs ch mit Geweih (kunswoll
aut Glas geblasen!, reiz . NippeSgegennand, sowie den Lörtimente « 3 « II» s :S Stück prachtvoll glitzernde « laeblumen m . Staubgeftitzen , wie Rosen »
Tulpen . Netten , zum Montiere» aus dem Shriftvaum (schonst« Neuheiten ) .
Diese Sortimente find aus solid. Material hergcstellt u. jahrel. immer wieder
zu gebrauchen. Für » esthenke » . Stückzahl wird garantiert . Biel« Dankschreiben .Für Händler und » erein « « xtra -Sortimente von Mart 1» .— an,
Adolf Eichhorn Eugen Sohn, Lauschafissfc') Nr. 51-

Aabrikation und Versand von Glaewaren aller Art .

ist glänzende Existenz geboten durch baldige Uebernahme eines alt¬
renommierten, mit treuer Kundschaft in
erstklassigen DUtv LlvballUl üllla Garnisonstadt bei Karlsruhe.Näheres unter K. 6*8 F. M. an Rudolf Mosse , Karlsruhe .
Cflänzeode Lxist « UL oder

JVebeiiTerdien »t 10398a
bietet sich tüchtigen , fleißigen Herren durch Uebernahme des Allein¬
verkaufes eines bewährten, eleganten, gratis zu liefernden Schoko¬
laden -Automaten mit einigem Kapital . Das Unternehmen ist sehr
sotid , chancenreich , risikofrei und von unbegrenzter Aus¬
dehnungsfähigkeit . Anfragen unter Angabe der venügbarenMittel richte man an Rudolf Mosse , COIn , unter K . M . 4789 .

Fast neuer, schwarzer
Gehrock -Anzug

für kleinere Figur, ist zu verkaufen .
B47344 « «rlftraste 114, 11.

Ei« Empire-Soia, 2 antike Koni¬
moden (eingelegt ) , 1 antiker Schreit.
, kretär (eingelegt ) , 1 antike Stand ,
uhr , billig z« verkaufe ».
B47383L. 1 Blnmcnstraste 10.

Solide billige

Violinfutterale
einfache und hochfeine , von
17670 Mk. 4.— an. 2.11

Hugo Kuntz,
Hofmusikalienhandhwg ,

= Kaiserstrasse 114. — |
Telephon 1890 .

lenganr
oder 3 Fcttenten, sauber gerupft, wcitz ,
entweidet , tägl. frilch geschl ., liefere
je 10 Psd .-Colli zu Mk. 4.80, 10421 *
J , Kwastel > Podwoloczyska

via Rattowitz 10 . .

leb beschaffe
raschest nnd verschwiegen

Käufer od. Teilhaber
für hiesige nnd auswärtige

Detail - , Engros - und Fabrik -
Geschäfte aller Branchen ,
Gewerbebetriebe jeder Art ,
Zins - , Geschäfts - , Fabrik - Grund¬
stücke , Villen , Güter etc etc.
Durch anf meine Kosten in
900 der gelesensten Zeitungen
ganzjährig erscheinende Reklame
stehe ich ständig mit ca . 8900
kapitalkräftigen Reflektanten
für Objekte aller Art in Ver¬
bindung , daher meine vielen , durch
glänzende Anerkennungen nach¬
weisbaren , oft Innerhalb 8 Ta¬
gen erzielten Erfolge . Meine
Bedingungen sind diedeukbar
besten , von jedermann annehm¬
bar . VerlangenSie kostenfreien
Besuch zwecks Besichtigung und
Rücksprache . 8407a

EL Kommen Nachf .,
Karlsruhe (Bad. ), Hebelstr . 13,1.
Altes , bestfnndiertes Unter¬
nehmen mit Bureanx in Dresden ,
Leipzig , Hannover , Köln a. Rh .,

Karlsruhe i . B.

besserer Herkunft wird in liebe¬
volle Pflege genommen , gegen ein¬
malige 'Vergütung . Auch findet
Dame gute Aufnahme .

Offerten unt . Nr . 10391a au die
Lrveditron der . Bad . Vreüe " .
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